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Die nächste Ausgabe erscheint in der ersten vollen Kalender-
woche des neuen Monats. 
Layout, verantwortlicher Redakteur: Stephan Förster, 
Annahmeschluss: jeweils am 10. eines Monats

Anzeigen Redaktion
Telefon:  037208 876-211              Telefon:  0351 488-7912
Fax:          037208 876-299
anzeigen@riedel-verlag.de          Hochlandkurier@dresden.de

n   Polizeirevier Dresden-Nord 
      Stauffenbergallee 18, 01099 Dresden 
      Telefon:          0351 6524-4100
      täglich 24 Stunden erreichbar

n  Bibliothek Weißig 
      Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden                  II / 214
      Telefon           0351 488-7905
      Öffnungszeiten
      Montag            10:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
      Dienstag         10:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
      Mittwoch        geschlossen

 Donnerstag   10: 00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
      Freitag            geschlossen

n  Abfallentsorgung
      Abfall-Info-Telefon 0351 488-9633
      Abfuhrdaten auf www.dresden.de/abfall

n  Einwahl in alle Ämter der Landeshauptstadt Dresden:
      0351 488-0

n  BÜLOWH Beratungs- und Begegnungszentrum 
      für Seniorinnen und Senioren Schönfeld-Weißig
      Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden                  II / 223
      Telefon            0351 16 09 74 33 

E-Mail              weissig@buelowh.de
      Sprechzeit
      Dienstag 15:00 bis 17:00 Uhr
      Freitag 09:00 bis 11:00 Uhr              
      Schönfeld, Borsbergstraße 1, Eingang gegenüber Kirche

1. und 3. Donnerstag       10:00 bis 12:00 Uhr

n  Friedensrichterin M. Grünler
Schiedsstelle Schönfeld-Weißig und Loschwitz
Grundstraße 3, 01326 Dresden
Telefon:          0351 488-8501

Öffnungszeiten:
jeden 2. Montag im Monat, jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr
Um vorherige Anmeldung im Ortsamt Loschwitz (telefo-
nisch oder Briefkastens der Schiedsstelle) wird gebeten

Örtliche Verwaltungsstelle Schönfeld-Weißig
Sitz: Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden-Weißig

n   Büro der Ortsvorsteherin 
      und Sekretariat der Verwaltungsstelle II / 211 
      Telefon:   0351 488-7901

E-Mail:      ortschaft-schoenfeld-weissig@dresden.de
n   Verwaltungsstellenleiter II / 210     
      Telefon:   0351 488-7900
n   Redaktion Hochlandkurier II / 220    
      Telefon:   0351 488-7912 
n   Ortschaftsangelegenheiten und Finanzen              II / 207a  
      Telefon:    0351 488-7911 oder 4 88-7917 
n   Ordnung und Sicherheit II / 204    
      Telefon:   0351 488-7915
n   Allgemeine Bauangelegenheiten
      Straßen- und Tiefbau II / 221     
      Telefon:   0351 488-7926
      Hochbau, Bauüberwachung und -planung              II / 220    
      Telefon:   0351 488-7924

n  E-Mail für alle Sachgebiete:
      ortschaft-schoenfeld-weissig@dresden.de

n  E-Mail Hochlandkurier:
      hochlandkurier@dresden.de

n  Bürgerbüro II / 228
      Telefon:    0351 488-7967

E-Mail:      ortschaft-schoenfeld-weissig-buergerbuero@
dresden.de 

      Priorisierung bargeldloser Zahlungsverkehr

n  Sprechzeiten Örtliche Verwaltungsstelle und Bürgerbüro
      Montag     09:00 bis 12:00 Uhr

ab 13:00 Uhr nach Vereinbarung
      Dienstag, Donnerstag

09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 17:00 Uhr
17:00 bis 18:00 Uhr nach Vereinbarung

      Mittwoch, Freitag 
              keine Sprechzeit, in Einzelfällen nach Vereinbarung

n  Bürgerpolizist II / 224 
      Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden                  
      Telefon:          0351 488-7955
      Sprechzeit – NEU
      Dienstag, 14.07. und 28.07. 15:00 bis 18:00 Uhr



Gemeinschaft sage ich allen Beteilig-
ten ein herzliches Dankeschön!

In wenigen Tagen geht ein spannen-
des und ereignisreiches Schuljahr 
zu Ende und die wohlverdienten
Sommerferien stehen vor der Tür.
Den Lehrkräften sowie den Teams
der Schulen und Horte danke ich für
ihren unermüdlichen Einsatz, ihre
Geduld und die engagierte pädagogische Arbeit. Ebenso gilt dieser
Dank allen Eltern und Erziehungsberechtigten für ihre Unterstüt-
zung im Schulalltag.
Ich wünsche allen Kindern, Familien und pädagogischen Fachkräf-
ten eine sonnige, unbeschwerte und erholsame Ferienzeit. Nutzen
Sie die freien Wochen für schöne Erlebnisse und tanken Sie Kraft
für das neue Schuljahr.

Auch für mich wird es Zeit, ein wenig durchzuatmen. Ich verab-
schiede mich ebenfalls in die Sommerferien und lege eine kurze
Schreibpause ein. Wir lesen uns wieder mit frischen Berichten und
Informationen aus unserer Ortschaft in der übernächsten Ausgabe
die Hochlandkurier.

Genießen Sie die Sommertage, tanken Sie Kraft und kommen Sie
gesund durch die Ferienzeit.

Herzlichst Ihre

Manuela Schreiter
Ortsvorsteherin
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n Sitzungstermin 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Schönfeld-Weißig findet nach der Sommerpause am 24.08., um 18:30 Uhr, im Ratssaal, Bautzner
Landstraße 291, 01328 Dresden statt. Aktuelle Sitzungstermine und -informationen erhalten Sie über die offizielle Website der Landeshaupt-
stadt Dresden www.dresden.de und ratsinfo.dresden.de.

n Ein herzliches Hallo ins Schönfelder Hochland,
die Debatten um die Windenergienutzung haben das Schönfelder
Hochland in den vergangenen Wochen stark geprägt. Hintergrund
ist die Veröffentlichung des Entwurfs des Regionalen Planungsver-
bandes Sächsische Schweiz/Osterzgebirge zur Ausweisung neuer
Vorranggebiete zur Nutzung von Windenergie in der Ortschaft
Schönfeld-Weißig. 
Die Informationsveranstaltung des Verbandes und eine gut besuch-
te Einwohnerversammlung wurden von den Bürgerinnen und 
Bürgern umfassend genutzt, um Fragen zu klären und zum Thema
Stellung zu beziehen.
Der Ortschaftsrat hat in seiner Sitzung am 1. Juni 2026 ebenfalls ein
klares Signal gesetzt: Mehrheitlich lehnt er die Errichtung von
Windenergieanlagen auf dem Gebiet der Ortschaft Schönfeld-
Weißig weiter ab, womit der Rat an seinen Beschluss aus dem Jahr
2024 anknüpft. Er verweist auf hohe Konfliktpotenziale im Land-
schaftsschutzgebiet und besonders geschützten Bereichen, auf ei-
ne massive Störung des Wohnumfeldes und den Schutz von Natur
und Umwelt. Er fordert darüber hinaus eine Abkehr vom Flächenziel
zum Ausbau der Windenergie. 
Seine detaillierte ablehnende Stellungnahme wird der Ortschafts-
rat Schönfeld-Weißig innerhalb der Beteiligungsfrist übermitteln.
Auch die Einwohnerinnen und Einwohner können noch bis zum 
6. Juli 2026 eigene Stellungnahmen direkt beim Regionalen
Planungsverband Sächsische Schweiz/Osterzgebirge einreichen.

Im Juni konnten in unserer Ortschaft zahlreiche Feste gefeiert und
bedeutende Jubiläen bei den Stadtteilfeuerwehren Schönfeld und
Rockau begangen werden. Mit Herzblut, Zeit und Engagement 
haben Vereine, Institutionen und Helfer diese großartigen Veran-
staltungen und Höhepunkte organisiert und unzählige Besucher
angelockt. Für diesen unermüdlichen Einsatz und die lebendige 

Bl
ic

k n
ac

h 
Sc

hu
llw

itz
, F

ot
o:

 R
ic

ha
rd

 A
lth

of
f



HochlandKurier4 Juli 2026

Ortschaft Schönfeld-Weißig

Schönfeld-Weißig ONLINE unter
www.dresden.de/schoenfeld-weissig

n Öffentliche Bekanntmachung des Ortschaftsrates Schönfeld-Weißig

In der 23. Sitzung des Ortschaftsrates Schönfeld-Weißig am Montag,
dem 1. Juni 2026 hat der Ortschaftsrat folgende Beschlüsse gefasst

Keine Windräder im Schönfelder Hochland
A-SW0009/26 – Zustimmung mit Änderung (Ja 12 Nein 3 Enthaltung 0
Befangen 0)
1. Die Ortsvorsteherin wird beauftragt in Zusammenarbeit mit der

Verwaltungsstelle und ggf. Sachkundigen eine ablehnende
Stellungnahme der Ortschaft Schönfeld-Weißig im Rahmen der
Beteiligungsfrist (bis spätestens 6. Juli 2026) an den Regionalen
Planungsverband Oberes Elbtal/Osterzgebirge dahingehend abzu-
geben, dass die ausgewiesenen Windvorranggebiete auf dem Terri-
torium der Ortschaft Schönfeld-Weißig gestrichen werden müssen,
da diese:
– sich entweder in besonders geschützten Bereichen, wie den

Landschaftsschutzgebieten Elbhänge Dresden-Pirna und
Schönfelder Hochland bzw. im Bereich einer wissenschaftli-
chen Forschungseinrichtung mit besonders empfindlichen An-
lagen, wie dem Helmholtzzentrum in Rossendorf befinden,

– sich außerdem laut den Datenblättern aus der öffentlichen Aus-
lage des Teilregionalplans bei beiden Flächen (VRG 101 Trieben-
berg und VRG 100 Rossendorf) hohe Konfliktpotentiale in Bezug
auf geschützte Arten ergeben, 

– eine massive Störung des dörflichen Wohnumfeldes, der Erho-
lungsfunktion und der historisch relevanten Sichtachsen der
betroffenen Gebiete nach sich ziehen, 

– und sich als unwiederbringliche Zerstörung von hochwertigen
Ackerböden auswirken.

2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, der ablehnenden Haltung
des Ortschaftsrats zu Windenergieanlagen (WEA) im Schönfelder
Hochland (Beschlussempfehlung aus A0538/23) Ausdruck zu
verleihen, indem er die ihm und der Landeshauptstadt Dresden zur
Verfügung stehenden Mittel ausschöpft. Das bezieht sich auf alle
städtischen Flächen (auch Verkauf, Vermietung oder Verpachtung)
innerhalb der Vorranggebiete 101 (Triebenberg) und 100 (Rossendorf).

3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, sich bei Eigentümern in
Form von Gebietskörperschaften und sonstigen ihm bekannten
Grundstückseigentümern innerhalb genannter Vorranggebiete da-
für stark zu machen, dass im Schönfelder Hochland keine Wind-
energieanlagen gebaut werden.

4. Der Oberbürgermeister wird dazu aufgefordert, sich bei den
kommunalen Spitzenverbänden (Deutscher Städtetag et al.) sowie
gegenüber dem Freistaat Sachsen für eine endgültige Abkehr vom
sogenannten Flächenziel zum Ausbau der Windenergie einzuset-
zen. Stattdessen soll ein Energieertragsziel etabliert werden. Der
Oberbürgermeister wird mithin dazu beauftragt, gemeinsam mit
dem Regionalen Planungsverband Oberes Elbtal/Osterzgebirge ein
entsprechendes Energieertragsziel zu definieren und dessen
Berücksichtigung zu fordern.

5. Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig lehnt die Errichtung von Wind-
energieanlagen auf dem Gebiet der Ortschaft Schönfeld-Weißig
weiterhin ab und bekräftigt hierzu seine Beschlussempfehlung aus
A0538/23 vom 21.10.2024.

Verwendung von Verfügungsmitteln - Elternrat - Sommerfest Kita
Hutbergstrolche 2026
V-SW0116/26 – Zustimmung (Ja 15 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0)
Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig beschließt die Verwendung von
Verfügungsmitteln für den Elternrat Stephan Töpfer für die Organisati-
on und Durchführung des Sommerfestes „Leben auf dem Bauernhof“
der Kindertagesstätte Hutbergstrolche in Weißig am 12.06.2026 in
Höhe von 440,00 Euro.

Gesetz über die Ladenöffnungszeiten im Freistaat Sachsen (Sächs-
LadÖffG) - besondere regionale Ereignisse im Jahr 2027
V-SW0117/26 – Zustimmung (Ja 15 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0)
In der Ortschaft Schönfeld-Weißig sind im Jahr 2027 keine zusätzli-
chen Ladenöffnungszeiten/verkaufsoffene Sonntage vorgesehen.

n Änderung der Sprechzeiten des Bürger-
polizisten in der Verwaltungsstelle

Die Sprechzeiten des Bürgerpolizisten in der Verwaltungsstelle
finden ab sofort im 14-täglichen Rhythmus statt. Die Bürgerinnen
und Bürger können das Beratungsangebot jeweils am Dienstag in
der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr wahrnehmen.

Die nächsten Sprechzeiten finden an folgenden Terminen statt:
Dienstag, 14.07.2026
Dienstag, 28.07.2026

Verwaltungsstelle Schönfeld-Weißig

n Digitaler Bürgerservice –
Das neue Online-Bürgerbüro 

Erledigen Sie Ihr Anliegen jetzt und bequem von zu Hause oder unter-
wegs. Sparen Sie sich den Weg und die Wartezeit. Erledigen Sie Ihre
Behördengänge einfach digital, sicher im direkten Gespräch mit unse-
ren Mitarbeitenden. 

Folgende Anliegen stehen Ihnen zur Verfügung:
– Abmeldung Wohnsitz
– Meldebescheinigung
– Anmeldung Nebenwohnung
– Führungszeugnis/Auskunft Gewerbezentralregister
– Mitteilung Steuer-Identifikationsnummer
– Verlustmeldung von deutschen Personaldokumenten
– Einfache Melderegisterauskunft
– Antrag auf Einrichtung von Übermittlungssperren

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.dresden.de/online-bürgerbüro 
oder scannen Sie den QR-Code:
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Ortschaft Schönfeld-Weißig

In eigener Sache

n Verbrennen von Gartenabfällen

In Dresden ist das Verbrennen von Gartenabfällen wie Laub, Ästen und
Gehölzschnitt im gesamten Stadtgebiet grundsätzlich verboten!
Grundlage hierfür ist das bundesweite Kreislaufwirtschaftsgesetz
(KrWG). Das Kreislaufwirtschaftsgesetz und die sächsischen Umwelt-
bestimmungen schreiben vor, dass pflanzliche Abfälle recycelt oder
entsorgt und nicht einfach verbrannt werden. 

n Die wichtigsten Regeln im Überblick: 

– Es dürfen keine pflanzlichen Gartenabfälle oder andere Abfälle of-
fen verbrannt werden, gem. § 28 Kreislaufwirtschaftsgesetz

– Durch eine Gesetzesänderung gibt es KEINE Ausnahmezeiten.

– Entgegen älterer Regelungen gibt es in Sachsen keine generellen
„Verbrennungsmonate“ mehr für private Abfälle.

– Das Verbrennen von reinem, trockenem Holz in Feuerschalen oder
kleinen Lagerfeuern ist als Brauchtumsfeuer oder Freizeitvergnü-
gen gestattet. Es dient jedoch NICHT der Müllbeseitigung

In Dresden stehen folgende umweltfreundliche Alternativen zur Verfü-
gung: 

– Eigenkompostierung: Die Verwertung durch Liegenlassen, Unter-
graben oder Kompostieren auf dem eigenen Grundstück. 

– Städtische Abfallentsorgung: Die Entsorgung von Grünschnitt über
die Biotonne oder bei den örtlichen Wertstoffhöfen (Abgabe von
haushaltsüblichen Mengen). 

– Umfassende Informationen zu Abgabestellen und Annahmebedin-
gungen finden Sie auf Dresden.de

n Noch ein wichtiger Hinweis!

Viele Gartenbesitzer nehmen an, Pflanzenabfälle seien doch auch Na-
tur und verrotten sowieso, so dass sie im Wald „entsorgt“ werden
könnten. Dies ist ein schwerer Irrtum, denn der Wald wird durch solche
Ablagerungen geschädigt:

– Dadurch kommt es zu einer massiven Nährstoffanreicherung im
Boden, welche die ausgewogene Lebensgemeinschaft im Wald
stört und nur das Wachstum einzelner Pflanzengruppen, wie z.B.
Brennnesseln, fördert. Gleichsam wird durch den Austrag dieser
Nährstoffe (z.B. Nitrat) das Grundwasser verunreinigt.

– Abfälle aus Gärten enthalten oft Pflanzen und Pflanzenreste nicht
einheimischer Arten, die stark verdrängend wirken und sich so un-
gehindert im Wald ausbreiten. Diese Arten sind dann nur schwer
einzudämmen oder zu beseitigen (z.B. Indisches Springkaut, Rie-
sen Bärenklau oder Japanischer Staudenknöterich).

– Durch die Ablagerung von Pflanzenabfällen kann es im Rahmen von
Gärprozessen zu Überhitzungen und Selbstentzündungen kommen,
so dass hier Waldbrände entstehen können.

– Die Ablagerung von Grünschnitt und Pflanzenabfällen in der freien
Natur ist eine Ordnungswidrigkeit nach § 69 Abs. 1 Nr. 2 Kreislauf-
wirtschaftsgesetz und kann mit einem Bußgeld bis zu 100.000 Euro
geahndet werden.

Verwaltungsstelle 
Sachgeb. Ordnung/Sicherheit

n Zukünftige Verteilung 
des Hochlandkuriers

Liebe Leserinnen und Leser des Hochlandkuriers,

mit dem Beschluss V-SW0105/26 in seiner Sitzung am 23.03.2026 hatte
der Ortschaftsrat die Änderung der monatlichen Verteilung des Hoch-
landkuriers ausschließlich über die Auslagenstellen beschlossen. 

Die bisher vorhandenen Auslagestellen in den Ortsteilen werden rege
genutzt, unter anderem aus dem Grund, weil dort der Hochlandkurier
pünktlich mit Monatsbeginn zu haben ist.

Eben diese Pünktlichkeit kann mit der Verteilung über die Post in die
Briefkästen nicht zuverlässig garantiert werden. 

So beabsichtigen wir, die Auslagestellen auszubauen, um in jedem
Ortsteil eine gute Erreichbarkeit für den Leser/Leserin zu ermöglichen. 
In erster Linie werden wir öffentliche Einrichtungen, bspw. Verkaufs-
und Dienstleistungseinrichtungen, Vereinsgebäude, Museen und 
Kindertagesstätten ansprechen.  

Ergänzend ist geplant in Ortsteilen, die nicht über diese Einrichtungen
verfügen an gut zugänglichen, bzw. anfahrbaren Plätzen Entnahme -
boxen aufzustellen.

Wir werden Sie über den weiteren Fortgang informieren.

Ungeachtet dessen verweisen wir gern auf die Möglichkeit, den 
Hochlandkurier in digitaler Form kostenfrei zu erhalten:
• Per E-Mail als newsletter über den Verlag zu beziehen 

(vollständig, d.h. mit Werbung)
• über dresden.de/Ortschaft Schönfeld-Weißig (ohne Werbung) 

Die Redaktion Hochlandkurier

Sie möchten den 
HochlandKurier
kostenfrei als digitales Abo
bestellen?

Scannen Sie dazu den 
QR-Code oder senden 
Sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.de
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n AUSSCHREIBUNG zur Teilnahme am 28. HOCHLANDFEST der Ortschaft Schönfeld-Weißig

Datum: 12. und 13. September 2026 in Weißig
Ansprechpartner für Vorbereitung und Durchführung:
AG Hochlandfest • E-Mail: ortschaft-schoenfeld-weissig@dresden.de

Anmelden können sich mit diesem Anmeldebogen
– Markthändler / -händlerinnen
– Vereine und Kindereinrichtungen des Schönfelder Hochlandes für eine Bühnen- oder Freiplatzpräsentation
– Firmen zur Durchführung von Anschluss- und Serviceleistungen im Veranstaltungsbereich
– Künstler / Künstlerlinnen für Auftritte im Bühnenprogramm
– alle, die zum Gelingen des Hochlandfestes beitragen möchten.

Das HOCHLANDFEST der Ortschaft Schönfeld-Weißig findet in Weißig, an und auf der Südstraße, am Gasthof Weißig und um den Dorfteich
statt. Es kann nur eine begrenzte Anzahl an Standplätzen zugelassen werden.

Mit diesem Anmeldebogen wird das Interesse an einer Teilnahme am diesjährigen HOCHLANDFEST bekundet. Senden Sie bitte den 
ausgefüllten und unterschriebenen Anmeldebogen per E-Mail an ortschaft-schoenfeld-weissig@dresden.de oder auf dem Postweg an
Verwaltungsstelle Schönfeld-Weißig, Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden

Kategorie:  Handel  Gastro  Präsentation  Bühne  Firmen  Sonstige

Firma/Name, Vorname:               . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Ansprechpartner/-partnerin: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Anschrift: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Telefon und E-Mail: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Angebot/Sortiment: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Benötigte Standfläche:                . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Markthütte wird benötigt (20 Euro / Tag):    ja  /  nein (begrenzte Anzahl; 3x2 m; Kabeltrommel, Regal, Verkaufslade)
Anreise mit eigenem Marktstand  ja  /   nein

Stromanschlüsse?          . . . . . . . . . x 230 V . . . . . . . . . . x 400 V

n AUSZUG aus den Marktregeln:
1. Die Veranstaltung findet als öffentliche Veranstaltung am 12. und 13.09.2026 statt; für das Marktgeschehen mit Bühnenprogramm wird

kein Eintritt erhoben.
2. Für den Markthandel und das gastronomische Angebot werden Standgelder lt. Vertrag erhoben.
3. Eine Nichtbelegung des Standplatzes hat die Berechnung der doppelten Standgebühr zur Folge.
4. Standbetreiber/betreiberinnen sind für alle gesetzlich notwendigen Anmeldungen, beim Verkauf von Lebensmitteln für die Einhaltung

der Hygienebestimmungen und sonstiger Vorschriften, selbst verantwortlich und zu deren Lasten.
5. Das Warenangebot ist mit der AG Hochlandfest abzustimmen, der Verkauf von Kriegsspielzeug und pyrotechnischen Erzeugnissen ist

nicht gestattet. Ähnliche Warensortimente können auf dem Markt vorhanden sein; ein grundsätzliches Konkurrenzverhalten ist somit
nicht ausgeschlossen.

Mit Unterschrift unter der Anmeldung erklärt sich der Antragsteller als handlungsbevollmächtigt.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Datum, Unterschrift und Stempel Antragsteller 

Ortschaft Schönfeld-Weißig


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Wir laden Sie herzlich ein, die kleine Dorfkirche in Dresden Schönborn
am 12.08.2026 zu besichtigen. Sie hören interessante Details über das
kleine Kirchlein und erleben ein ganz besonderes Konzert mit einer
Drehorgel. Lassen Sie sich begeistern von dem unerwartet vollen Or-
gelklang und lauschen Sie der einmaligen Akustik. Die Führung mit
Konzert dauert von 14.30 – ca. 16.00 Uhr. Anschließend stehen im Pfarr-
haus Kaffee und Kekse für Sie auf Spendenbasis bereit. Denken Sie bit-
te an etwas zu trinken und einen Sonnenschutz.  
Bitte melden Sie sich bis zum 03.08.2026 an – s. Kontakte unten. Mit
der Zahlung der Gebühr von 5 Euro im BBZ BÜLOWH für Führung und
Konzert ist die Anmeldung verbindlich.

Es grüßen Sie die Mitarbeiterinnen des Beratungs- und Begegnungs-
zentrums Schönfeld-Weißig

Anja Klemm und Doreen Hänig

n Kontakt:
BÜLOWH Beratungs- und Begegnungszentrum für 
Seniorinnen und Senioren Schönfeld-Weißig
Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden
Telefon: (0351) 160 974 33
E-Mail: weissig@buelowh.de
www.buelowh.de

Das Beratungs- und Begegnungszentrum für Seniorinnen und Senioren
Schönfeld-Weißig ist eine Einrichtung der Ökumenischen Diakonie-So-
zialstation Dresden-BÜLOWH gGmbH im Unternehmensverbund der
Diakonie Dresden. 

Liebe Seniorinen und Senioren, liebe Bewohnerinnen und Bewohner
des Schönfelder Hochlands,
wir laden Sie recht herzlich zu unseren vielseitigen Veranstaltungen im
Monat Juli ein: 

n Kaffee trifft Kultur
im Gemeinderaum der Weißiger Kirchgemeinde, Hauptstraße 18, 01328
Dresden-Weißig
(jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 14 – 16 Uhr)
• Do, 09.07., „Vortrag und Lesung anlässlich E.T.A. Hoffmanns

250. Geburtstag“ von Dr. Kornmesser
• Do, 23.07., Lesung: „Hundert Jahre. Zwischen Hoffnung und Ver-

hängnis. Ein Architektenleben“ von der Autorin Frau Steinbrecher
Sie haben bei unserer Veranstaltung „Kaffee trifft Kultur“ die Gelegen-
heit, mit anderen Seniorinnen und Senioren in Kontakt zu treten, sich
bei Kaffee und Kuchen auszutauschen und im Anschluss einen kultu-
rellen Beitrag zu erleben. Unsere Spendenempfehlung für diese Veran-
staltung: 2,- Euro. Bei Interesse an einer Teilnahme melden Sie sich
bitte an – siehe Kontakt unten. 

n Hochland-Wandergruppe: Rundwanderung zum Napoleonstein 
(ca. 6 km)

• Do, 09.07.2026, 10 Uhr, Treffpunkt: Gasthof Weißig
• Bushaltestelle: Am Weißiger Bach (Bus 261, 98A, 98B, 61, 229) oder

Gasthof Weißig (Bus 98B, 61)
Die Verpflegung erfolgt aus dem eigenen Rucksack. Bringen Sie bei Be-
darf gern Ihre Wanderstöcke mit. 
Die Wandergruppe freut sich immer über weitere Teilnehmerinnen und
Teilnehmer und über Ihre Anmeldung – siehe Kontakt unten. Spenden-
empfehlung für diese Veranstaltung: 1,- Euro.

n Techniksprechstunde - „Laptop und Handy leicht erklärt“ 
in der Verwaltungsstelle, Bautzner Landstraße 291, 2. OG, linker Gang,
01328 Dresden-Weißig
• dienstags 14 - 16 Uhr
• freitags 9 - 11 Uhr
Sie können im Rahmen der Techniksprechstunde all Ihre Fragen zum
privat mitgebrachten Gerät (Handy/Laptop/Tablet) klären und erhalten
im Einzelkontakt Unterstützung, um Ihre Technik gut zu verstehen. 
Eine Teilnahme ist immer nur mit vorheriger Anmeldung möglich.
Melden Sie sich gern bei uns zur genauen Terminvereinbarung – 
Kontakt siehe unten.
Spendenempfehlung für diese Veranstaltung: 3,- Euro

n Neues mobiles Beratungsangebot in Schönfeld 
• Neue Sprechzeiten: jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
• Termine: 2. Juli und 16. Juli von 10 – 12 Uhr
• Ort: im Vereinszimmer der Bäckerei Hübner (Borsbergstraße 1,

01328 Dresden-Schönfeld) Der Zugang ist auch über einen separa-
ten Seiteneingang in der Kirchenkurve möglich. 

Sie können mit all Ihren Fragen rund um das Thema „Älterwerden” zu
uns kommen.  

n Kultur- und Exkursionsgruppe am 12.08. 
Besichtigung der Kirche Schönborn mit einem Drehorgelkonzert  

• Treffpunkt: 14.20 Uhr vor der Kirche in Dresden Schönborn, Sei-
fersdorfer Str. 5. 
Wer gemeinsam mit den öffentlichen Verkehrsmitteln fahren möch-
te, ist 12.50 Uhr an der Haltestelle Körnerplatz (stadteinwärts). 

• Führung & Konzert: 5,- EUR/ Person

Beratungs- und Begegnungszentrum für Seniorinnen und Senioren Schönfeld-Weißig

Anzeige(n)
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Achte auf das Kleine in der Welt, das macht das Leben reicher und zufriedener. 
(Cal Hilty)

Liebe Jubilare, Ihr Ehrentag wird sicher einer der ereignisreichsten in diesem Jahr sein. 
Meist ist er angereichert mit vielen Gratulanten und Momenten, in denen Sie im Mittelpunkt stehen. Vielleicht gibt es aber
auch diese kleinen ruhigen Momente zwischendurch, denen Sie Ihre ungeteilte Aufmerksamkeit schenken können.
Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig sendet allen Jubilaren herzliche Geburtstagsgrüße und wünscht alles Gute. 

Wir gratulieren

„Denk daran, dass eine gute Ehe von zwei Dingen abhängt: 
erstens den richtigen Menschen zu finden und zweitens der richtige Mensch zu sein.“
(Jackson H. Brown)

Glückwünsche zur Eisernen Hochzeit Marianne und Günter Künzel aus Gönnsdorf begehen am 26.07. ihren 65. Hochzeitstag

Pappritz

Herr Dr. Johannes Herhold
begeht am 01.08. seinen 75. Geburtstag

Frau Christina Böhm
begeht am 05.07. ihren 70. Geburtstag

Weißig

Frau Herta Thiele
begeht am 18.07. ihren 101. Geburtstag

Frau Ruth Richter
begeht am 20.07. ihren 80. Geburtstag

Herr Steffen Helbig
begeht am 20.07. seinen 80. Geburtstag

Frau Elke Dörferdt
begeht am 07.07. ihren 75. Geburtstag

Herr Wolfgang Anwand
begeht am 08.07. seinen 75. Geburtstag

Herr Michael Fröhlich
begeht am 06.07. seinen 70. Geburtstag

Frau Sabine Neuhaus
begeht am 01.08. ihren 70. Geburtstag

Rossendorf

Frau Hildegard Marquardt 
begeht am 01.08. ihren 95. Geburtstag

Schönfeld

Frau Gisela Rentsch
begeht am 14.07. ihren 85. Geburtstag

Schullwitz

Herr Erhard Goldbach
begeht am 08.07. seinen 85. Geburtstag

n Meldung von Ehejubiläen
Für Ehejubiläen bekom-
men Sie auf Antrag für das
50., das 60. und jedes
5. Jubiläum danach eine
Gratulation des Ortschaftsrates Schönfeld-
Weißig mit Gutscheinen. Der Antrag ist 4 Wo-
chen vor dem Ehejubiläum mit Kopie der
Eheurkunde bei der Verwaltungsstelle Schön-
feld-Weißig einzureichen und von beiden Ehe-
gatten zu unterzeichnen. Ein entsprechendes
Antragsformular erhalten Sie in der Verwal-
tungsstelle Schönfeld-Weißig. Sofern eine
Veröffentlichung im Hochlandkurier des Jubi-

läumsmonats gewünscht ist, stellen Sie den
Antrag bitte bis spätestens zum 10. des Vor-
monats.

n Gratulation zu Altersjubiläen 
Der Ortschaftsrat Schönfeld-
Weißig gratuliert zum 80.,
85., 90., 95., 100. und jeden
darauffolgenden Geburtstag
mit einer Aufmerksamkeit in
Form von Gutscheinen. Die Gratulation zu Ih-
ren Geburtstagsjubiläen erhalten Sie automa-
tisch, sofern Sie keine Übermittlungssperre
beim Bürgerbüro hinterlegt haben. Wenn Sie

eine Veröffentlichung im Hochlandkurier bzw.
im Amtsblatt wünschen, so stimmen zu, wenn
Sie unser Brief erreicht.

n Willkommensgruß für Babys
im Schönfelder-Hochland

Der Ortschaftsrat Schönfeld-Wei-
ßig heißt Neugeborene im Schön-
felder Hochland mit einer Aufmerksamkeit
willkommen. Um die Aufmerksamkeit anläss-
lich der Geburt zu erhalten, bitten wir Sie, sich
innerhalb von drei Monaten telefonisch bei der
Verwaltungsstelle Schönfeld-Weißig unter der
Telefonnr. 0351 488-7911 oder -7961 zu melden.
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n Evangelisch-Lutherische Kirchen

n Kirchgemeinde Bühlau
St. Michael Dresden-Bühlau, Quohrener Straße 18, 01324 Dresden
Tel. 03 51 / 2 68 30 28, FAX 03 51 / 2 68 37 38 
E-Mail: kg.dresden_buehlau@evlks.de
Homepage: www.michaelsengel.de

n Kirchgemeinde Eschdorf-Dittersbach
Aktuelle Informationen werden in den Schaukästen und auf der
Homepage www.kirchspiel-dittersbach-eschdorf.de veröffentlicht.

n Kirchgemeinde Schönfeld-Weißig 
Hauptstr. 18, 01328 Dresden, Tel. 0351/2683257 
E-Mail: kg.schoenfeld_weissig@evlks.de
Homepage: www.kirchgemeinde-schoenfeld-weissig.de

Öffnungszeiten Kirchgemeindebüro und Friedhofsverwaltung:
• Pfarrhaus Weißig: Montag 15 – 18 Uhr, 

Mittwoch 8 – 10 Uhr, Donnerstag 13 – 15 Uhr
• Pfarrhaus Schönfeld: Mittwoch 15 – 16 Uhr (in Schönfeld keine

telefonische Erreichbarkeit)

n Gottesdienste

05.07.              10.00 Uhr   Loschwitz – 5. Sonntag nach Trinitatis – 
Regional-Gottesdienst

12.07.               11.00 Uhr    Weißig – 6. Sonntag nach Trinitatis – 
Gottesdienst mit Abendmahl

19.07.               10.00 Uhr   Schönfeld – 7. Sonntag nach Trinitatis – 
Regional-Gottesdienst 

26.07.              09.30 Uhr  Weißig – 8. Sonntag nach Trinitatis – 
Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

n Christus Gemeinde Hochland e.V.

Sonntag                 10:30 Uhr      Gottesdienst im Gasthof Weißig
(1. Obergeschoss), auch online,
parallel Kinderprogramm

19.07. und 26.07. An diesen Sonntagen findet wegen 
der Ferien kein Gottesdienst statt.

jeden Freitag       18:30 Uhr      Jugend ab 12 Jahre. Verschiede Aktionen 
an unterschiedlichen Treffpunkten.
(Infos unter: jugend@cgh-dresden.de)

Bei Interesse an weiteren Veranstaltungen, senden Sie uns bitte eine E-Mail.

n Kontakt: E-Mail: buero@cgh-dresden.de, www.cgh-dresden.de

n Katholische Kirchen
Gemeinden St. Hubertus (Weißer Hirsch) und 
St. Petrus Canisius (Pillnitz)

Gemeindebüro: Am Hochwald 2, 01324 Dresden, Tel.: 0351-268 33 08
Sprechzeiten: Mittwoch 10 – 12 Uhr, Auslagenerstattung 
Sprechzeiten: Mittwoch 10 – 12 Uhr, Frau Boddin
Pfarrer: Ludger M. Kauder, Telefon: 0176 341 700 31

E-Mail: ludger.kauder@pfarrei-bddmei.de

n Gemeinde St. Hubertus – Weißer Hirsch
Gemeindehaus: Am Hochwald 2, 01324 Dresden
Kirche: Am Hochwald 8, 01324 Dresden

n Gemeinde St. Petrus Canisius - Pillnitz
Schlosskapelle Pillnitz, August-Böckstiegel-Str. 2, 01326 Dresden
Kapelle Maria am Wege, Dresdner Str. 149, 01326 Dresden

Gottesdienste entnehmen Sie bitte im Internet 
https://st-martin-dresden.de/gottesdienste

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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n ASB-Kita Gönnsdorfer Spatzenland 

n Sommerkino zum Kindertag
Auch im Juni wurde es in unserer Kita alles andere als langweilig. Zum
Kindertag veranstalteten wir ein Sommerkino. Das Wetter spielte zwar
nicht so mit, wie wir uns das vorgestellt hatten, so verlagerten wir das
Sommerkino nach drinnen. Wie es sich für einen Kinobesuch gehört,

musste jedes Kind sein
Ticket am Einlass abge-
ben. Alle suchten sich
ein lauschiges Plätz-
chen und dazu gab es
noch für jeden eine Por-
tion Popcorn. Wir
schauten uns einen
Schattenfilm an, in dem
es um das bekannte
Märchen „Die Bremer

Stadtmusikanten“ ging. Erstmal war es etwas ungewohnt so ganz ohne
Erzählungen und Dialoge, aber die Kinder hatten ihre Freude und waren
total glücklich. Zum Abschluss gab es noch ein paar Geschenke wie
neues Sandspielzeug und Bälle. Es war für Groß und Klein also ein rund-
um gelungener Kindertag. 

n Unser Sommerfest 
Ein weiteres Spektakel war das diesjährige
Sommerfest was unter dem Motto 
„40 Jahre ASB-Kita Gönnsdorfer Spat-
zenland“ stand. Mit kraftvollen Trommel-
schlägen eröffnete der Fanfarenzug aus
dem Schönfelder Hochland das Fest und
stimmte alle Besucher feierlich ein.
Anschließend begrüßte Frau Wengler, die 
Leiterin des Spatzen-
landes, alle mit einer
Rede und führte durch
den geplanten Ablauf
des Festes. Mit unse-
rer Hymne „Das
Gönnsdorfer Spatzen-
land“ schafften wir
musikalisch einen
kurzen Einblick in un-
seren Kita-Alltag und
was ihn so besonders
macht. Nach Lust und
Laune konnten nun
die einzelnen Statio-

nen besucht werden. Sehr beliebt
waren wieder das Ponyreiten, das
Hüpfen und Toben auf der Hüpf-
burg, sowie das Feuer löschen am
Feuerwehrstand. Das Kinder-
schminken und die Glitzertattoos
verzauberte die kleinen Gäste in
Feen und Superhelden, der Ballon-
künstler machte die Kinder mit
den unterschiedlichsten Ballons
glücklich und am Bastelstand 
entstanden kreative Vögelchen –
passend zum Gönnsdorfer Spat-
zenland. Ein buntes Treiben
herrschte auch am Sandkasten,

wo man auf Schatzsuche gehen konnte. Wer sich an den Stationen je-
weils einen Stempel geben ließ, konnte sich bei der Tombola einen
Preis abholen. Unser kulinarisches Angebot konnte sich sehen lassen:
Mit einem bunten Kuchenbuffet, herzhaften Snacks, verschiedenstem
Obst, Crêpes, sowie
Zuckerwatte, Brat-
wurst und unter-
schiedlichen
Getränken blieb kein
Bäuchlein leer. Einen
krönenden Abschluss
stellte das Improvisa-
tionstheater dar, bei
dem einige Erzieher
und Eltern mitwirk-
ten. Besonders daran
war, dass alle Darstel-
ler das Stück kaum
bis gar nicht kannten
und auf die jeweiligen
Situationen spontan
reagieren und dann
agieren mussten. In
dem kurzen Stück
ging es um das 40-
jährige Jubiläum des Kindergartens, bei dem ein herrliches Chaos ent-
stand, es zum Ende aber dennoch ein wunderschönes Fest geworden
ist. 
Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden, Sponsoren, fleißigen Helfern
und der ASB Dresden & Kamenz gGmbH, die es uns alle ermöglicht ha-
ben, dass unser Sommerfest so bunt und herrlich stattfinden konnte.

Fotos und Text: Team der Kita „Gönnsdorfer Spatzenland“

Anzeige(n)
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n Grundschule Weißig – Hutbergschule

n Ein aufregendes Schuljahr in der 1. Klasse
Mit viel Neugier und Freude sind wir in die erste Klasse gestartet. Nach
unsere turbulenten Schuleinführung im Hoftheater Weißig begann es
mit der Methodenwoche „Das Lernen lernen“. Dann folgten auch schon
die ersten Buchstaben und Zahlen. Schnell konnten wir 'Mama' und
'Oma' lesen, Mengen vergleichen und sogar den neuen Füller ausprobie-
ren. 
Begleitet werden wir stets von unseren Klassentieren, der Katze Mimi
und dem Kater Mo sowie dem Raben Trax. Sie sind oft mitten im Ge-
schehen, „passen“ auf unsere Arbeit „auf“ und erinnern uns daran,
freundlich miteinander umzugehen. An den Wochenenden dürfen sie
jeweils bei einem Kind Urlaub machen, Uno spielen, lecker essen und
sogar Ausflüge erleben.
Auch Bewegung gehört bei uns fest dazu: Wir treiben Sport, probieren
neue Spiele aus und stärken unsere Ausdauer. Beim Crosslauf haben
viele von uns gezeigt, wie viel Energie und Durchhaltevermögen in ih-
nen steckt – und wie gut es tut, sich gegenseitig anzufeuern. Zu einer
schönen Tradition sind unsere Besuche in der Bibliothek Weißig gewor-
den. Mit Spannung wird erwartet, welche Geschichte unsere Lesepatin
Frau Flemming diesmal für uns vorbereitet hat. Aufmerksam hören wir
alle zu und freuen uns danach auf das Schmökern in den vielen interes-
santen Büchern. Im Advent besuchte uns die Puppenspielerin Marie
Bretschneider mit ihren Mumins, deren Weihnachtsvorbereitungen
turbulent und lustig waren. Ein tolles Erlebnis war unsere Planetenwo-
che. Wir haben viel über Sonne, Mond und die Planeten gelernt und ver-

sucht, die riesigen Entfernungen zu verstehen. Besonders spannend
wurde es beim Besuch in der Sternwarte Gönnsdorf: Dort erfuhren wir,
wie man Sterne beobachtet, haben die Sonne durchs Teleskop gesehen
und einen herrlichen Mondaufgang erlebt. Wir haben die Planeten „ge-
ordnet“, festgestellt, dass wir auf den anderen nicht leben wollen. Im
Schulgarten und auf einem Spaziergang durch Weißig entdeckten wir
Frühblüher und lernten, genauer hinzuschauen: Welche Pflanzen
wachsen schon? Wie riechen sie? Welche Insekten sind unterwegs?
Vor Ostern haben wir
außerdem Osternes-
ter gesucht – das war
ein fröhlicher Ab-
schluss vor den Feri-
en. Natürlich wurde in
den letzten Monaten
auch viel gebastelt,
gemalt und gestaltet –
dabei entstehen im-
mer wieder großarti-
ge Kunstwerke für
unser Klassenzimmer
und für zu Hause. Au-
ßerdem waren wir auf
Ausflügen unterwegs
und besuchten immer
wieder den Spielplatz,
wo wir gemeinsam viel Spaß haben. Nach dem Unterricht geht es für al-
le Kinder in den Hort – dort wird weitergespielt, gebastelt und ent-
spannt.
Unterstützt wurden wir zwischendurch von Frau Busmann und zwei
Praktikantinnen. Es ist schön, wenn zusätzliche Erwachsene im Klas-
senraum sind, die helfen, erklären, vorlesen oder bei Angeboten mit-
machen – so bekommen wir noch mehr Zeit für Übungen und
individuelle Unterstützung.
Mittlerweile haben wir fast alle Buchstaben des Alphabets gelernt, kön-
nen addieren und subtrahieren und sind ein richtig gutes Team gewor-
den. Wir freuen uns auf alles, was noch kommt: Geschichten, neue
Projekte, spannende Entdeckungen in der Natur und viele gemeinsame
Erlebnisse. So wächst unsere Klasse Tag für Tag ein Stückchen mehr
zusammen.

Text: K. Knutas mit der Klasse 1b
Fotos: K. Knutas

n „All inclusive“
Unser letzter Artikel vor den Sommerferien war bisher immer ein Rück-
blick auf die Ereignisse des zurückliegenden Schuljahres. Und nein, ich
schreibe heute nicht über eine Speisekarte, wie die Überschrift viel-
leicht vermuten lässt ….Bleiben Sie also neugierig. 
Bis kurz vor Schuljahresende war es still im Haus; wenn die Kinder flei-
ßig und konzentriert lernten. In den Pausen und am Nachmittag waren
fröhliche Kinder zu hören, die gern Fußball spielten, sich mit Fahrzeu-
gen auf dem Hof bewegten oder in der „Alten Gärtnerei“ und unserem
Schulgarten die Natur genossen.
Zu den besonderen Ereignissen des Schuljahres gehörte zweifelsfrei
unsere Projektwoche „3-2-1-startbereit, die Hutbergschule reist durch
Raum und Zeit“. Es sind neue Verbindungen zwischen der Sternwarte
Gönnsdorf, dem Forschungszentrum Rossendorf und unserer Schule
entstanden. Am 2. Juni hatten wir die „Wolkenlücke“ erwischt und ein
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n Grundschule Weißig – Hutberghort

n Unsere Naturrallye
Am Mittwoch haben wir, als Gruppennachmittag in der Alten Gärtnerei, von 14:00-15:30 Uhr eine
Naturrallye gemacht. Dabei war unsere erste Aufgabe das Suchen von 14 verschiedenen Dingen
aus der Natur die auf einem Zettel standen, wie etwas Weiches oder etwas Nützliches. Danach
sollten wir dann aus den gefundenen Sachen ein Mandala legen. Im nächsten Spiel waren wir
Eichhörnchen und haben 5 Nüsse bekommen zum Verstecken. Es wurde eine Geschichte vorge-
lesen und wir haben dann die Nüsse suchen müssen. Wir durften auch von anderen die Nüsse
klauen. Bei der nächsten Aufgabe gab es Zettel für jeden wo Tiere drauf geschrieben waren. Da-
zu mussten wir das passende Geräusch machen und uns suchen. Wer das gleiche Geräusch ge-
macht hatte wurde ein Paar. Zuletzt haben wir Gegenstände aus der Natur gefühlt. Wir standen
im Kreis und hatten die Hände hinter dem Rücken zum Fühlen. Auch hier haben wir Paare gefun-
den. Leider war die Zeit schnell vorbei und 15:30 Uhr gingen wir dann schon zurück in den Hort.

Isabella, Haris und Das Team vom Hutberghort
Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen Dresden

tolles Sportfest am Sportpark erlebt. Eltern, Schüler der 8. Klasse der
Oberschule Weißig, Praktikanten aus den 9. Klassen des Gymnasiums
Dresden Bühlau waren unsere Helfer. Elternrat und Förderverein, viele
Eltern, die in den Klassen ihrer Kinder geholfen haben, trugen zum Ge-
lingen des Schuljahres bei. Dazu gehören auch unsere GTA -Lehrkräfte
und unsere Helferin in der Schulbibliothek. 
Der Hutberghort hat in diesem Jahr die Idee eines gemeinsamen Aus-
fluges zum Abschluss des Schuljahres zum Leben erweckt und eine
Fahrt für alle in den Saurierpark Kleinwelka organisiert. Unsere vierten
Klassen verabschiedeten wir im Hoftheater. Dort, wo mit der Schulein-
führung im August unsere künftigen ersten Klassen ihre Schullaufbahn
beginnen werden. Uns und unsere Schule haben sie bei schulvorberei-
tenden Veranstaltungen bereits kennengelernt. Wie in jedem Jahr wa-
ren wir mit den Erzieherinnen und Erziehern ihrer Kita im Hochland im
Austausch. Auch wir besuchten die Kinder in ihren Einrichtungen. Viel-
leicht ahnt schon jemand, was es mit der Überschrift auf sich hat. Es
geht um die vielen tollen Menschen, die mit uns gemeinsam das Schul-
jahr gestalteten. Ein afrikanisches Sprichwort sagt: „Um ein Kind groß-
zuziehen, braucht es ein ganzes Dorf.“ Sucht man im Netz nach einer
Erklärung, findet man, dass eine gesunde Entwicklung der Kinder ein

gutes Netzwerk, eine Gemeinschaft braucht, die ihm Werte, Halt und
Perspektiven vermittelt. Gemeinsame Erlebnisse, Lernerfolge und
schöne Erinnerungen bleiben im Gedächtnis. 
Aus dem Umfeld unserer Schule kam auch schon die Frage, ob wir eine
Integrationsschule seien. Das sind wir nicht. Unsere Schule ist Teil des
bundesweiten Netzwerkes „Leistung macht Schule“. Begrifflich heißt
es übrigens Inklusion. Und das heißt: „Niemand wird ausgeschlossen.“
Damit schließt sich der Kreis meines Artikels. „All inclusive“ soll heißen:
Wir sind eine offene und vielfältige Gemeinschaft, mit den Kindern und
für die Kinder. Das ist für die Kinder und uns eine sehr schöne Erfah-
rung und möge ihr und unser Leben weiterhin begleiten.

Allen Partnern unseres Netzwerkes sei hier noch einmal herzlich ge-
dankt. In diesem Sinne wünsche ich allen Lesern eine schöne Sommer-
zeit, allen Kindern und ihren Familien erlebnisreiche und erholsame
Ferien. 

Claudia Braune Schulleiterin

Die Bilder wurden gezeichnet von Hermine und Niklas (4b)

n Zirkus verbindet – Ein besonderer Vormittag in der Turnhalle der
OS Weißig 

Am 2. April 2026 wurde es bunt
und lebendig in der Turnhalle
der Oberschule Weißig. Der
Circus Bonini und der Circus
Knopf verwandelten den Raum
in eine kleine Zirkuswelt und
begeisterten ihr Publikum mit
einem abwechslungsreichen
Programm. 
Mit viel Humor und Geschick
zauberten die 15 Artisten den Zuschauenden immer wieder ein Lächeln
ins Gesicht. Alle verfolgten die Vorstellung mit viel Freude und Begeis-
terung. 
Die Veranstaltung fand im Rahmen des „Tag des Miteinanders“ statt und
hätte passender kaum sein können. Staunen, lachen und diesen beson-

deren Moment gemeinsam teilen. Besonders schön war
auch die Zusammensetzung des Publikums. Neben den 
5. Klassen der Oberschule waren auch Vorschulkinder der
Kita „Hutbergstrolche“ und die 4. Klassen
der Grundschule Schönfeld eingeladen,
die im kommenden Schuljahr an die
Oberschule wechseln werden. So konn-
ten sich die Kinder bereits kennenlernen,
gemeinsam lachen und erste Eindrücke
sammeln. Ein gelungener Schritt in Rich-
tung eines guten Miteinanders. 

Ein herzliches Dankeschön gilt dem „Circus Bonini“ und dem Circus
Knopf für diese schöne Vorstellung sowie allen, die dazu beigetragen
haben, diesen besonderen Tag möglich zu machen. 

Text und Fotos: Frau Tannert-Lötzsch

n Oberschule Weißig
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n Kleine Spuren, große Wirkung
Manchmal braucht es nicht mehr als eine Handvoll Grieß, um ein kleines
Wunder entstehen zu lassen.
Neugierig sitzen und stehen die Krippenkinder vor einer mit Grieß be-
deckten Platte. Vorsichtig taucht ein Finger ein. Eine Linie erscheint.
Ein zweiter Finger folgt. Noch eine Spur. Plötzlich wird aus dem vorsich-
tigen Erkunden ein fröhliches Experimentieren. Es wird gewischt, ge-

kratzt, gezeichnet und Grieß rinnt
durch Finger. Für Erwachsene
sieht das vielleicht nach einer ein-
fachen Beschäftigung aus. Für die
Kinder jedoch eröffnet sich eine
ganze Welt voller Entdeckungen.
Der Pädagoge Arno Stern sprach
von der „Malspur“ einer Spur, die
aus dem inneren Bedürfnis ent-
steht, sich durch Bewegung auszu-
drücken. Dabei geht es nicht

darum, etwas Schönes oder Wiedererkennbares zu schaffen. Entschei-
dend ist der Moment, in dem die eigene Bewegung sichtbar wird. Genau
das konnten die Kinder im Grieß erleben: „Ich bewege meine Hand und

etwas verändert sich.“ Mit jeder Spur
trainierten die Kinder ihre Fingerfertigkeit. Sie stärkten ihre Feinmoto-
rik, schulten ihre Wahrnehmung und lernten ganz nebenbei wichtige Zu-
sammenhänge kennen. Eine schnelle Bewegung erzeugt andere Muster
als eine langsame. Ein Finger hinterlässt eine andere Spur als die ganze
Hand. Jeder Versuch brachte neue Erkenntnisse. Was von außen spiele-
risch wirkt, ist in Wahrheit hochkomplexes Lernen. Die Kinder planen
Bewegungen, beobachten Ergebnisse, vergleichen, wiederholen und
verändern ihre Handlungen. Sie sammeln erste Erfahrungen mit For-
men, Richtungen und räumlichen Zusammenhängen. Sie erforschen
Materialeigenschaften und erleben Selbstwirksamkeit: „Ich kann etwas
bewirken.“ Besonders schön war zu beobachten, mit welcher Freude die
Kinder ihre Entdeckungen teilten. Stolz wurden Spuren gezeigt, neugie-
rig die Werke der anderen betrachtet und immer neue Wege durch den
Grieß gezogen. So wurde aus einer einfachen Schicht Grieß eine For-
schungslandschaft für unsere Krippenkinder. Wieder zeigte sich: Die
größten Lernabenteuer beginnen oft mit den einfachsten Dingen. Eine
Spur im Grieß mag schnell verschwinden – die Erfahrungen, die die Kin-
der dabei sammeln, bleiben jedoch weit darüber hinaus bestehen.

Das Team Hochlandsterne

n Integrative Kindertageseinrichtung „Hochlandsterne“

n ASB-Kita „Hutbergstrolche“

n Abenteuer Übernachtung!
Bücher gehören zum Kindergartenalltag von Beginn an. Das Vorlesen
auf dem Schoß der Erzieherin, die Buchvorstellungen im Morgenkreis,
die regelmäßigen Besuche in der Bibliothek sind für unsere Kinder all-
täglich. Ein besonderer Höhepunkt für die Vorschulkinder ist die tradi-
tionelle Lesenacht kurz vor dem Schulbeginn. Die Kinder dürfen ihr
Lieblingsbuch mitbringen und sind aufgeregt und voller Vorfreude,
wenn die Lesenacht endlich bevorsteht. 
So trafen wir uns auch in diesem Jahr an einem schönen Maiabend in
der KiTa, ausgerüstet mit Schlafanzug, Buch und einer kleinen Knabbe-
rei. Um uns als Gruppe zusammenzufinden, begann der Abend mit ein
paar ausgelassenen Schwungtuchspielen. Dem schloss sich eine klei-
ne Dämmerungswanderung an, mit Taschenlampen ausgerüstet
strolchten wir durch die Umgebung auf der Suche nach Tieren der
Nacht, Geistern und Gespenstern. Wir fanden Fußspuren des Bibers
und einen Röhrenknochen eines Wildtieres, allerlei Erdhöhlen und ge-

heimnisvolle Spuren an Bäumen. Die Aufregung und die Phantasie der
Kinder waren intensiv zu spüren. Zurück im Kindergarten gab es einen
Erinnerungsrundgang durch die KiTa. Anhand von charakteristischen
Büchern durchliefen die Kinder ihre Kindergartenzeit noch einmal in
Gedanken, wir lasen die entsprechenden Geschichten vor und die Kin-
der kramten in ihren Erinnerungen an die Zeit, als sie noch viel jünger
waren. Davon müde geworden war es nun an der Zeit, die Bettchen vor-
zubereiten. Eifrig bauten alle ihre Lager neben ihren Freunden auf. Ein-
gekuschelt lauschten wir zum Schluss noch der Geschichte vom
„Kleinen Gespenst“. Dann wurde es still im Raum und blieb still. Bis mor-
gens kurz nach sechs Uhr die ersten Kinder prüfend in die Runde
schauten. Ein gemeinsames Frühstück beendete die rundherum gelun-
gene Lesenacht. Sicherlich wird manchem Kind diese Nacht lange in
guter Erinnerung bleiben!

Martina Ihlau (Text und Fotos)



Alle Jahre wieder laden wir Groß & Klein zum traditionellen Dorf- und
Kinderfest in Dresdens höchstgelegener Ortschaft ein. So waren am
Samstag, den 6.Juni wieder viele Besucher unserer Einladung gefolgt,
so dass sich unsere Festwiese bei schönstem Sommerwetter schnell
füllte. Mit viel Engagement bereiteten die Zaschendorfer so die Spiel-
stationen vor. Die Kinder konnten beim klassischen Eierlaufen und
Sackhüpfen gegen ihre Freunde oder Eltern antreten oder bei der be-
liebten Tombola tolle Preise gewinnen. Eine Hüpfburg, XXL-Fußball-
dart, sowie das Licht-Bogenschießen für Groß und Klein waren im
Dauerbetrieb, im Bällebad tobten sich die Kleinsten aus. Für alle Pfer-
de-Fans gab es das traditionelle Kinderreiten. Wer eine Pause brauch-
te, konnte mit dem Traktor eine kleine Hochland-Rundfahrt machen
oder von der Hebebühne die großartige Aussicht auf das Elbtal, die
Sächsische Schweiz und unser schönes Hochland genießen. Der Za-
schendorfer Jugendclub machte dieses Jahr mit einer Station auf sich
aufmerksam und bot kreative „Sprayer-Kunst zum Mitnehmen“. Zum
kulturellen Nachmittagsprogramm zählte ein Platzkonzert der Kinder-
und Jugendblaskapelle, organisiert und gecoacht durch die Band High-
landBrass und das Mitmachtheater von „Spaßimir“ mit seinem Meister
Klecks. Am Abend eröffneten unsere jüngsten Besucher bei der Kinder-
disco die Tanzfläche, bevor dann die "Großen" das Tanzbein zur Musik
von unserem „Muggemann" schwangen. Mit viel Musik, guter Stimmung
und guten Kaltgetränken wurde an diesem Abend noch lange gefeiert.

Somit können wir sagen es war ein toller Tag für
„Klein“ und „Groß“. Die große Vorfreude und gute Ide-
en nehmen wir mit ins nächste Jahr und hoffen ihr
seid wieder zahlreich dabei.
An dieser Stelle möchten wir noch einigen Menschen DANKE sagen, 
die noch nicht erwähnt wurden. Denn ohne unsere Sponsoren und 
fleißigen Helfer wäre das Fest nicht möglich gewesen! Unser großes
Dankeschön an den Kfz-Meisterbetrieb Speer und Lehnert Arbeitsbüh-
nenvermietung aus Schönfeld, der Bäckerei Hübner aus Eschdorf und
dem Getränkeland Sabel aus Weißig, dem Pferdehof Kaiser und der Fir-
ma MP Bau aus Zaschendorf, sowie den Traktoristen Bernd Träger und
André Krause. Ebenso vielen Dank für die kulinarische Versorgung aller
Gäste an Jan und sein Team. Ein besonderes Dankeschön möchten wir
unseren Vereinsmitgliedern und den vielen freiwilligen Helfern aus Za-
schendorf aussprechen - DANKE für eure tatkräftige Unterstützung!
Ebenso großen DANK an den Ortschaftsrat für die große finanzielle Un-
terstützung!

Feuerwehrverein Zaschendorf e.V.
Der Vorstand
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Freiwillige Feuerwehr Schönfeld 

Feuerwehr Zaschendorf e. V.

n 100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Schönfeld – Ein gelungenes Jubiläumsfest 

Am 30. und 31. Mai 2026 feierte die Freiwillige Feuerwehr Schönfeld ihr
100-jähriges Bestehen. Zahlreiche Gäste aus Schönfeld und den umlie-
genden Orten nutzten die Gelegenheit, gemeinsam dieses besondere
Jubiläum zu begehen. Die Festveranstaltung verlief durchweg positiv
und bot den Besuchern ein abwechslungsreiches Programm.
Zu den Höhepunkten zählte die Schauübung der Jugendfeuerwehr. Mit
großem Engagement demonstrierten die Nachwuchskräfte ihr Können
beim kontrollierten Ablöschen einer kleinen Holzhütte und erhielten

dafür viel Applaus. Ebenfalls auf großes Interesse stießen die Fett-
brandvorführung, der Firetrainer sowie die Vorführung zur technischen
Hilfeleistung. Dabei wurde eindrucksvoll gezeigt, wie Einsatzkräfte bei
Verkehrsunfällen vorgehen und ein Fahrzeug fachgerecht zerschnei-
den, um eingeschlossene Personen zu retten.
Auch das Abendprogramm sorgte für beste Stimmung. Beim Bierkrug-
schieben konnten die Besucher ihr Geschick unter Beweis stellen, be-
vor die Feier mit einer stimmungsvollen Party, einem schönen
Feuerwerk und einer Schlagerdisko bis in die Nacht fortgesetzt wurde.
Der Sonntag klang nach dem Frühschoppen in gemütlicher Atmosphä-
re aus. Viele Gäste nutzten die Gelegenheit für Gespräche und einen
gemeinsamen Ausklang des Festwochenendes.
Die Freiwillige Feuerwehr Schönfeld bedankt sich recht herzlich bei al-
len Organisatoren, Helfern, Spendern, Sponsoren und Unterstützern,
die zum Erfolg dieser Jubiläumsfeier beigetragen haben. Ohne ihr En-
gagement wäre ein solches
Fest nicht möglich gewesen.

Falk Richter, Wehrleiter

n Ein toller Tag für „Klein“ und „Groß“.
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Abteilung Fußball

SG Weißig e. V.

n Kontakt: SG Weißig e. V.
Heinrich-Lange-Straße 37, 01328 Dresden
Telefon: 2 53 07 78
E-Mail: dennis.venter@sgweissig-dd.de
Homepage: www.sgweissig-dd.de

n Die Teams der SG Weißig stellen sich vor – letzter Teil

n Damen
Vor 15 Jahren begann in Weißig ein neues Abenteuer. Im Frühjahr 2011
beschlossen junge Frauen, eine Fußballmannschaft zu gründen und
diese zum Turnier am 1. Mai im heimischen Sportpark Weißig vorzustel-
len. Der Startschuss einer neuen Ära war gesetzt. Nach einigen Freund-
schaftsturnieren und -spielen erfolgte die Anmeldung in der
Freizeitliga. Dort konnte man Jahr für Jahr sehen, wie sich das Team
entwickelte und sich weitere Damen für den Sport begeisterten. Durch
berufliche und private Veränderungen kommt es immer wieder zu Fluk-
tuation der Spieleranzahl. Aus den Umständen heraus kam es im Win-
ter 2016/2017 dann zu Gesprächen mit den Nachbarn aus Ullersdorf, da
auch diese knapp besetzt waren. Die Entscheidung stand recht schnell
fest und der Zusammenschluss zu einer Spielgemeinschaft erfolgte
prompt. Die Vereinigung der beiden besten Teams aus der Freizeitliga
war gleichzeitig der Auslöser, sich neuen Herausforderungen zu stel-
len. Seit der Saison 2017/2018 bereichert nun diese neue Spielgemein-
schaft die Kreisoberliga Dresden, in der sie sich schnell etablieren
konnten. In den Jahren 2019 und 2024 gelang es ihnen, ins Finale des
Kreispokales einzuziehen. Auch wenn der Finalsieg jeweils knapp ver-
passt wurde, hindert es sie nicht daran, weiter mit viel Motivation zu
trainieren und weiter daran zu arbeiten, dass dieser Traum irgendwann
doch noch wahr wird. Ein Highlight war der Sieg bei den Hallenmeister-
schaften 2023/2024. 
Auch außerhalb des Fußballfeldes sind die Frauen ein starkes Team:
Bei Events wie Bubble Soccer, Teamduell, Feiern, Grillabenden usw.
wird die Gemeinschaft mit unbeschreiblich viel Freude zelebriert. Spaß
wird in der Spielgemeinschaft großgeschrieben. Neben dem sportli-
chen Anreiz ist die soziale Komponente ein essenzieller Bestandteil
dieses Teams.
Ist Dein Interesse geweckt? Bist Du mindestens 15 Jahre alt? Willst Du
Teil eines wirklichen geilen Teams sein und nebenbei Deine Freizeit mit
lustigen Aktivitäten füllen? Dann komm gerne bei uns vorbei!

Wir trainieren ab Mai immer Dienstag, 19:00 Uhr & Freitag, 19:30 Uhr auf
dem Sportplatz in Ullersdorf (Am Sportplatz, 01454 Radeberg OT Ullers-
dorf) oder melde dich bei weiteren Fragen bei den Übungsleitern 
Marcus Vogel 016090422321 oder Christin Ott 017647818274. Wir freuen
uns auf Dich!

Text: Christin Ott/Marcus Vogel

n Mädchenmannschaft
„Wir gründen eine Mädchenmannschaft“ hieß es im Dezember und es
kamen auch gleich 16 Mädels zu ihrer ersten Trainingseinheit. Mittler-
weile sind unsere „Girls“ - wie wir sie liebevoll nennen - fester Bestand-
teil unseres Vereins. Dienstags und freitags findet das Training
zwischen 17 und 18:30 Uhr statt und fast jede Woche gibt es ein neues
Gesicht in der Mannschaft. Anne und Linda, die selbst in der Damen-
mannschaft spielen, sind die begeisterten Trainerinnen. 

Drei Fragen an Anne: 
1. Was hat dich motiviert, Trainerin der neuen Mädchen-Mannschaft

zu werden? 
„Ich empfand es für mich selbst als eine neue Herausforderung. Im
Vergleich zu den E-Junioren ist das eine ganz andere Liga.“

2. Welche Aufgabe fordert dich besonders? 
„Einige Mädchen fangen bei Null an, ihre erste Begegnung mit dem
Ball, andere spielen schon einige Jahre. Dass unter einen Hut zu be-
kommen, ist nicht leicht. Doch wir erkennen, dass es gut klappt und
alle auch voneinander lernen.“

3. Was macht dir am meisten Spaß? 
„Bereits nach so wenigen Wochen erkenne ich die Entwicklung bei
einigen Mädchen. Ich sehe es auch als Bestätigung für uns Traine-
rinnen. Das Training macht den Mädchen Spaß und stößt auf reges
Interesse.“

Hast du Lust mit den Mädels zu Kicken? Komm vorbei!

Anzeigentelefon: 037208/876-200
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n Kontakt:
Freundeskreis Eschdorf e. V., 
Kirchberg 4, 01328 Dresden
E-Mail: info@eschdorf.de
Homepage: www.eschdorf.de

Freundeskreis Eschdorf e. V.

n Eschdorfer Wandergruppe

Liebe Wanderfreunde,
am Samstag, dem 1. August, treffen wir uns schon um 9:30 Uhr am
Pfarrhof und fahren gemeinsam nach Bad Schandau – Postelwitz. Dort
stellen wir die Autos in den Parkbuchten an der Straße ab. Ab da be-
ginnt unsere Wanderung zum Aussichtspunkt „kleine Bastei“ im
Schrammsteingebiet nahe Schmilka. Danach geht es hinunter zur
Schmilk`schen Mühle, wo ein Imbiss möglich ist. Der Rückweg führt uns
auf dem Elberad- und Fußweg zurück bis zu den Autos in Postelwitz.
Insgesamt hat die Wanderung 11 km Länge. Für den Hinweg sind Ver-
pflegung und Getränke in Ihrem Wanderrucksack zu empfehlen. Auf-
grund des begrenzten Parkplatzes sind Fahrgemeinschaften für die
Hin- und Rückfahrt sinnvoll. Bis dahin, herzliche Grüße.

Eure Wandergruppe

n Kontakt:
Anja Eichelmann
Tel. 0172/3437835
Anja.Eichelmann@gmx.de
www.hundesport-sgs.de

SG Schönfeld e. V.

Abteilung Hundesport Abteilung Pferdesport

n Rally Obedience im Schönfelder Hochland

Im Mai fand die Landesmeisterschaft im Rally Obedience statt, diesmal
auf der höchstgelegenen Sportanlage Dresdens. 60 Starter waren mit
ihren Hunden am
Start, um den Titel des
Landesmeisters unter
sich auszumachen.
Für Schönfeld starte-
ten 5 Teams, von de-
nen Mandy Gedig den
Vize-Meistertitel und
Lana Gedig den Ju-
gend- Landesmeister-
titel gewannen. Der Landesmeistertitel ging an Jacqueline Schobert
vom SC Hund & Co Belgern e. V. Die Anlage wurde im Vorfeld perfekt von
den Platzwarten der Sportgemeinschaft vorbereitet. Vielen Dank an 
A. Mauksch und G. Plänitz für eure Arbeit! 
Herzlichen Glückwunsch an alle Platzierten und vielen Dank an alle Hel-
fer, Unterstützer und Sponsoren!

P. Grafe

Bilder: © Katharina Linke

Anzeige(n)
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SPORTZENTRUM Hochland e. V.

n Kontakt:
Sportzentrum Hochland e.V.
Bautzner Landstr. 291
01328 Dresden Telefon: 0351/2179787
www.Bewegung-in-Sachsen.de

n Ferienzeit ist Boulderzeit 
für die ganze Familie!
Klettern, lachen, gemeinsam Spaß haben

Ihr habt Besuch, Langeweile
kommt auf oder es ist Zeit, etwas
Neues auszuprobieren. Da haben
wir vielleicht etwas für euch. Es
gibt viele bunte Griffe, Netze wie
auch Tarzantaue und die meisten
Wege führen vor allem nach oben:
unsere schmucke Boulderhalle.
Für das Bouldern wird nicht viel be-
nötigt: bequeme Kleidung, Kletter- oder Sportschuhe und etwas zum
Trinken. Los geht’s!
Damit der Einstieg zum Klettern spielend leichtfällt, steht in der Feri-
enzeit wieder zusätzlich eine große Auswahl vieler Kinderkletterrou-
ten von leicht bis anspruchsvoll und Ideen zur spielerischen
Entdeckung der Boulderhalle zur Verfügung. Wer mag, kann sogar
das Gipfelstürmer-Abzeichen mit Urkunde erklettern.
Alle Infos, Angebote, Öffnungszeiten und Preise zur Nutzung der Boul-
derhalle findet ihr auf unserer Homepage oder auf ausliegenden Flyern. 

n Aktiv durch den Sommer:
Workout und Fitness im Kursformat

Sommer, Ferien, Freibad - viele gute Grün-
de, um die Füße hochzulegen und die Frei-
zeit zu genießen. Wer aber trotzdem noch
eine sportlich aktive Möglichkeit für den
Sommer und auch danach sucht, dem
möchten wir unsere Workout- und Fitness-
kurse vorstellen.
Wer einen bestimmten Takt benötigt, um
richtig motiviert zu werden, wird sich im
Aroha, Thairobic, Zumba oder Step Aero-
bic wohlfühlen. Es geht aber auch anders.
Im Bodystyling oder Functional Training
liegt der Fokus mehr auf der Kräftigung einzelner Körperbereiche, mal
intensiver, mal ausdauernder, aber jeder in seinem eigenen Takt.
Der große Vorteil an all diesen Kursen: das gemeinsame Training hält
die Motivation hoch! Auch im Sommer! 
Kommt vorbei, sprecht uns an oder verschafft euch einen ersten Über-
blick auf unserer Homepage.

n Neu geplante Kurse ab August 2026

• Yoga für Anfänger 90 min startet ab 21.09.,
montags 19:30 - 21:00 Uhr.

• Rückenschule startet ab 07.09.,
montags 20:00 - 21:00 Uhr.

• Ernährungskurs - Aktiv zum Wohlfühlgewicht startet ab 26.08.,
mittwochs 18:30 - 20:00 Uhr.

• Babyschwimmen startet ab 31.08.,
montags 9:00 und 9:30 Uhr.

• Babyturnen startet ab 26.08.,
mittwochs 9:45 Uhr.

n Hüpfen, spielen, balancieren – 
Kinderkurse ab 2 Jahre

Mit Spaß gemeinsam die Freude an der Bewegung und den eigenen Ta-
lenten entdecken. Genau hier beginnen unsere Kinderkurse. Viele Kin-
der starten ihre Reise in die Welt des Sports bei uns in den
Fit-for-Kids-Kursen für 2-3-Jähri-
ge. Entweder mit Eltern oder auch
schon ganz allein. 
In den 60-minütigen Kursen pas-
siert so einiges. Regelmäßig steht
das Trainieren von Motorik, Aus-
dauer, Beweglichkeit, Gleichge-
wicht und vielem mehr im
Mittelpunkt. Eines ist dabei aber ganz wichtig – der Spaß. Ohne dem
geht nichts. So stehen das spielerische Üben und Trainieren an erster
Stelle, wenn z. B. freudige Kennenlernspiele mit Musik die Kursstunde
einläuten. Weiter geht’s mit Laufen, Spielen, Balancieren, je nach
Übung zusammen oder auch allein.

Regelmäßig werden Parcours auf-
gebaut, kleine Sportgeräte aus-
probiert oder die Fantasie und
Kreativität mit Bewegungsge-
schichten gefördert. Irgendwann
kommt aber die Zeit, da werden
auch die „Kleinsten“ größer. Um
den Weg der sportlichen Entwick-
lung weiterzugehen, können die
Kinder dann in den nächsthöheren
Alterskurs für 3–4-Jährige und
später in den Kurs 5–6-Jährige
wechseln.
Der Kern der Inhalte bleibt gleich:
die sportliche Entwicklung der

Kinder mit Spaß zu fördern, aber der Anspruch der Übungen wird hier
höher und die Kinder sind mit den Kursleitenden unter sich. Die Eltern
haben nun auch mal Pause.
Für alle, die etwas Spezielleres ausprobieren möchten, gibt es ab 4
Jahren von Trampolinkursen über Tanzen, Bouldern und Badminton
viele Kurse zum aktiven Ausprobieren.

Klingt gut? Werft gerne einen Blick in unseren Kursplan. Wir freuen
uns auf euch!

Anzeige(n)
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Hochlandzirkus e.V.

n Kontakt:
Hochlandzirkus e.V.
E-Mail: post@hochlandzirkus.de
Website: www.hochlandzirkus.de
Telefon: 0176 55241739

n Manege frei – 
Hochlandzirkus startet in den Sommer

Der Sommer steht in den Startlöchern, und für den Hochlandzirkus e.V.
ging die diesjährige Zirkussaison mit einer großen Abschlussvorstel-
lung am 13. Juni erfolgreich zu Ende. Vor fast 300 begeisterten Zu-
schauern präsentierten 75 Kinder aus den Kinderzirkusgruppen und
der Einradgruppe ihr Können und zeigten eindrucksvoll, was sie im ver-
gangenen Kursjahr gelernt haben.

Während die regulä-
ren Kurse in den Som-
merferien pausieren,
stehen gleich mehre-
re Ferienprojekte auf
dem Programm.

Das SommerZirkus-
Camp in der Turnhalle
der Oberschule Wei-
ßig in der ersten Feri-
enwoche täglich 9 - 16
Uhr mit der großen
Abschlussvorstellung
am Freitag um 15.30
Uhr. Für ein bis zwei
Kinder sind noch
Plätze frei. Interes-
sierte können sich
über die Homepage
des Vereins anmel-
den.

Auch die zweite Ferienwoche ist mit gleich zwei Projekten gut gefüllt.
Im Hort der Evangelischen Grundschule Großerkmannsdorf wird ge-
meinsam mit einem Bündnispartner eine Projektwoche im Rahmen des
Förderprogramms „Zirkus gestaltet Vielfalt“ durchgeführt.

Parallel dazu findet im Jugendhaus PEP der zweite und abschließende
Teil einer Qualifizierung zum Zirkustrainer statt. Daran nehmen 20 Ju-
gendliche des Hochlandzirkus sowie des Zirkus Morgenstern aus Wer-
der an der Havel teil. Der erste Ausbildungsabschnitt wurde bereits in
den Osterferien in Werder absolviert. Nun erfolgt der Abschluss in
Dresden. Ab September kann sich der Hochlandzirkus dadurch über
sechs neue Trainerinnen und Trainer freuen.

Auch beim Thema neuer Standort gibt es positive Entwicklungen. Der
Verein arbeitet weiter an seinem großen Traum, künftig in einem eige-
nen Zirkuszelt trainieren zu können. Mit Unterstützung aus der Region
soll dieses Vorhaben Wirklichkeit werden. Weitere Informationen dazu
sind auf der Homepage des Vereins zu finden.

Das Team des Hochlandzirkus e.V. wünscht allen Kindern, Familien und
Unterstützern einen schönen Sommer.

Sport- und Freizeittreff Gönnsdorf e. V.

n Kontakt: 
Sport- und Freizeittreff Gönnsdorf e.V.
Schönfelder Landstr. 27, 01328 Dresden-Gönnsdorf
E-Mail: info@verein-goennsdorf.de
www.verein-goennsdorf.de 

n Der Sommer ist da!

…und auch bei uns im Verein ist wieder jede Menge los! Mit viel Engage-
ment und guter Laune hatten unsere Mitglieder in den vergangenen
Wochen beim großen Frühjahrsputz kräftig angepackt. Das Ergebnis
kann sich wirklich sehen lassen: Unser Verein strahlt wieder in neuem

Glanz! Besonders unser
mehr als überholungs-
bedürftiges Garagentor
wurde von fleißigen Hel-
fern geschliffen und
frisch gestrichen. Ein
herzliches Dankeschön
an alle Mitglieder, die
mit angefasst haben
und so unseren Treff-
punkt noch schöner ma-
chen.

Auch sportlich gibt es tolle Neuigkeiten: Seit April läuft unser neuer
Kurs Eltern-Kind-Turnen mit Susi. Die Begeisterung darüber war riesig
und die Plätze waren in kürzester Zeit vergeben. Wir freuen uns sehr
über das große Interesse und darüber, dass unser Angebot für Familien
so gut angenommen wird.
Ebenso groß ist aktuell die Nachfrage im Bereich Tischtennis für Kin-
der. Deshalb möchten wir gern eine weitere Kindergruppe aufbauen
und suchen dafür engagierte Betreuerinnen oder Betreuer, die Freude
am Sport und an der Arbeit mit Kindern haben. Wer sich vorstellen
kann, uns hierbei ehrenamtlich zu unterstützen, darf sich sehr gern bei
uns melden.
Damit auch hinter den Kulissen alles seinen Platz findet, suchen wir
außerdem Regale für unseren Geräteraum. Wer gut erhaltene Regale
abzugeben hat, kann sich gern per E-Mail bei uns melden. Wir freuen
uns über jede Unterstützung.
Natürlich kann bei uns nicht nur Sport gemacht werden – auch zum Fei-
ern bietet unser Vereinsgelände viele Möglichkeiten. Für Juli und Au-
gust sind aktuell noch freie Wochenenden zur Vermietung verfügbar.
Wer also noch auf der Suche nach einer schönen Location für Geburts-
tag, Familienfeier oder andere Veranstaltungen ist, könnte bei uns ge-
nau richtig sein. Neben unserem Saal stehen auch das Außengelände
zur Verfügung. 

Bei Interesse meldet Euch gern bei Anne Hänel unter: 
vermietung@verein-goennsdorf.de

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Unterstützern einen
sonnigen Sommer und freuen uns auf viele gemeinsame sportliche und
gesellige Stunden!
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n Kontakt: 
MODELLFLUGCLUB ROSSENDORF e.V.
Bautzner Landstraße 26
01454 Radeberg - OT Großerkmannsdorf
E-Mail: info(at)mfc-rossendorf.de
www.mfc-rossendorf.de

Modellflugclub Rossendorf e. V. 

n Erfolgreichen Start in die Modellflug-Saison 2026

Seit Mai dieses Jahres war auf dem Modellfluggelände unseres Vereins
in Weißig bereits viel Betrieb. Gleich drei größere Veranstaltungen
konnten erfolgreich durchgeführt werden und lockten zahlreiche Pilo-
ten sowie interessierte Besucher an.
Den Auftakt bildete das traditionelle Vergleichsfliegen mit unserem
tschechischen Partnerverein aus Krupka. Dabei standen neben dem
sportlichen Wettbewerb vor allem die langjährige Freundschaft und der
gegenseitige Austausch im Mittelpunkt. Die Teilnehmer zeigten beein-
druckende Flugleistungen und sorgten für spannende Wertungsdurch-
gänge. Im Rahmenprogramm faszinierten dabei Raketenstarts Jung
und Alt.
Wenige Tage später folgte der beliebte Lidl-Cup, bei dem zahlreiche Pi-
loten ihr Können bei 5 Einzeldisziplinen unter Beweis stellten. Auch hier
wurden bei guten Wetterbedingungen hervorragende Ergebnisse er-
zielt. Erstmals waren hier 6 aktive Kinder und Jugendliche mit ihren zu-
vor selbstgebauten LIDL-Fliegern am Start.

Ein weiterer Höhepunkt war der RES-Wettkampf, bei dem die Segel-
flugmodelle mithilfe eines Gummiseils in die Luft gebracht werden. Da-
bei versteckt sich hinter dem Kürzel „RES“ die Wettbewerbsklasse
„Rudder – Elevator – Spoiler“, also Seitenruder, Höhenruder und
Bremsklappe. Das sind die einzigen drei erlaubten Steuerfunktionen in

Besonders erfreulich war die aktive Teilnahme unserer Jugendgruppe
an allen Veranstaltungen. Für die Nachwuchspiloten wurde eine sepa-
rate Wertung durchgeführt, so dass sie sich direkt mit Gleichaltrigen
messen konnten. Unsere Jugendlichen zeigten dabei großes Engage-
ment und eine bemerkenswerte fliegerische Entwicklung. Mehrere
Teilnehmer erreichten Spitzenplatzierungen und konnten sich über
hervorragende Ergebnisse und Preise zur Siegerehrung freuen.
Die Erfolge belegen die ausgezeichnete Nachwuchsarbeit innerhalb
des Vereins. Mit den gelungenen Veranstaltungen und den starken
Leistungen der Jugend fällt die bisherige Saisonbilanz durchweg posi-
tiv aus. Der Ansturm der Jugend ist weiter ungebrochen – zwischen-
zeitlich konnte sogar eine zweite Gruppe „Fliegerbau“ gegründet
werden, da der vorhandene Platz in der Werkstatt nicht mehr ausreich-
te. Kai und Frank aus dem Verein sind jetzt wöchentlich Mittwoch und
Donnerstag – jeweils von 17 – 19 Uhr für den Nachwuchs im Vereins-
haus vor Ort. Wer Interesse hat, kann dort gern vorbeischauen. Den ak-
tuellen Veranstaltungsplan findet Ihr auf unserer Internetseite..

Frank Richter (Text und Bilder)

dieser Klasse. Die Wettbewerber kämpften dabei um möglichst lange
Flugzeiten und präzise Landungen.

Anzeige(n)
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n Was gibt’s Neues von der Sternwarte?

Verein Sternwarte Dresden-Gönnsdorf e. V.

Ein Podcast entsteht: (v.r.n.l.) Max Fähnrich, die Vereinsmitglieder 
Renate Franz, Sicco Bauer, Torsten Müller und Josefine Liebisch 
(Quelle M. Fähnrich)

Impression vom HZDR Summer of Science 2025; unser Mitglied Georg
Sulzer erklärt interessierten Teilnehmern an der großen drehbaren
Sternkarte die Sternbilder (Quelle HZDR)

„Tue Gutes und rede darüber!“ Dieses geflügelte Wort der Öffentlich-
keitsarbeit gilt nicht nur für Unternehmen, sondern ist auch gerade für
gemeinnützige Vereine von großer Bedeutung. Außendarstellung und
Transparenz der ehrenamtlichen Tätigkeit sind keine Selbstläufer und
erfordern kontinuierliche Aufmerksamkeit. Deshalb haben wir als Ver-
ein uns sehr gefreut, als der Dresdner YouTuber Max Fähnrich zwecks
eines Interviews und Podcasts zum Thema „Sternwarte“ an uns heran-
getreten ist. Auf seinem YouTube-Kanal Sternenfunk 
(https://www.youtube.com/@sternen_funk) bringt er interessierten
Menschen Themen aus Raumfahrt und Astronomie näher. Und so stan-
den ihm am 29. Mai vier unserer Mitglieder Rede und Antwort zu Fragen
bezüglich unserer Geschichte sowie Technik und Aufgaben einer Stern-
warte. Weitere Themen im Interview bezogen sich auf die zunehmende
Aufhellung des Nachthimmels und die besonderen Herausforderungen,
denen kleinere Vereine sich stellen müssen. Wir sind bereits sehr ge-
spannt, wenn dieser Beitrag live geht.

Eine andere, aber ebenso spannende Gelegenheit, unseren Verein über
die Grenzen des Schönfelder Hochlands hinaus bekannter zu machen,
eröffnete sich durch unseren Kooperationspartner Helmholtz-Zentrum
Dresden-Rossendorf. Das HZDR betreibt gemeinsam mit Instituten der
TU Dresden das Wissenschaftsforum COSMO im Kulturpalast
(www.cosmo-wissenschaftsforum.de). Dort läuft vom 9. Juni bis zum
18. August eine interaktive Ausstellung mit dem Titel LICHTLINIEN –
(un)sichtbares Licht in Wissenschaft, Technik und Kunst. Licht spielt
für unsere astronomischen Belange eine herausragende Rolle, sei es
als erwünschtes Licht von den Sternen oder von fernen Galaxien, oder
aber als störendes Licht, hervorgerufen durch die städtische Beleuch-
tung. Deshalb freuen wir uns ganz besonders, mit unserer Expertise
und einem eigenen Exponat bei dieser Ausstellung dabei zu sein. An ei-
nem interaktiven Bildschirm lassen sich interessante Phänomene rund
um das Thema „Globale Lichtemissionen“ entdecken. Oder man be-
schäftigt sich mit den räumlichen und zeitlichen Strukturen von Licht-
verschmutzung.

Noch ein Wort zu unserem Kooperationspartner. Auch in diesem Jahr
bietet das HZDR wieder sein spannendes Ferienprogramm Summer of
Science für Kinder und Jugendliche an (https://www.hzdr.de). Am 
9. Juli sowie am 11. August ist das HZDR bei uns in der Sternwarte zu
Gast mit dem Ferienkurs Faszination Sonne und Sterne. Das Sternwar-
ten-Team arbeitet bereits intensiv an den Details zu dieser Veranstal-
tung. Gutes Wetter können wir natürlich nicht garantieren, aber
spannende Versuche für drinnen und draußen haben wir auf jeden Fall.
Liebe Wissbegierige, sichert euch rechtzeitig eure Plätze!

Last, but not least! Wir haben gefeiert! 50 Jahre Sternwarte Gönns-
dorf am 6. Juni, bei bestem Wetter und mit vielen Unterstützern und
Freunden. Leider war die Zeit zu kurz, um zu diesem Event einen atmo-
sphärischen Beitrag für diese Ausgabe des Hochlandkurier zusam-
menzustellen. Freuen Sie sich auf die August-Ausgabe mit einem
ausführlichen Bericht zu unserer Festveranstaltung.  

Für den Blick in den Juli-Himmel schauen Sie bitte auf unsere Home-
page.

n Termine im Juli:
Montags ab 18 Uhr zur Sonnenbeobachtung ohne Anmeldung geöff-
net.

n Vortrag: 
Mo., 13.7., 19 Uhr: - Dr.-Ing. Bernd Kleemann
von der Sternwarte Graupa referiert zum The-
ma: WÜber die Entwicklung der ersten Zeiss
Kameraoptiken für den Mond-Einsatz"

n Kontakte
homepage: www.sternwarte-goennsdorf.de
E-Mail: besucherservice@sternwarte-goennsdorf.de

Das Team der Sternwarte wünscht allen Schülerinnen und Schülern
schöne Sommerferien. Schaut während der freien Zeit doch einfach
mal in unserem Astropark mit Sonnenuhr, Mondphasen-Modell und
großer drehbarer Sternkarte vorbei. Bitte nehmt vorher mit uns Kon-
takt auf über unsere E-Mail-Adresse. Wir würden uns sehr freuen.

Anzeige(n)
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Kultur- und Kunstverein Schönfelder Hochland e. V. – Hoppes Hoftheater Dresden

n Hausaufgaben gemacht
Kleiner Rückblick auf die letzte Spielzeit des Hoftheaters

Leonardi-Museum

Richter, Hans Theo: Bildnis Fritz
Löffler, Halbfigur nach links, 1969,
Kreide © Hildegard und Hans
Theo Richter-Stiftung, VG Bild-
Kunst Bonn 2026

Wenn ein Schuljahr zu Ende ist, gibt's Zensuren. Die Schülerinnen und Schü-
ler erfahren so, ob sie gut oder schlecht gearbeitet haben. Auch in den Thea-
tern wird die Spielzeit beendet. Zensuren wie in den Schulen gibt es da nicht.
Hier ist es das Publikum, welches auf seine Weise „Noten“ vergibt, in dem es
ins Theater kommt - oder eben nicht. Da kann das kleine Team von Hoppes
Hoftheater ganz entspannt sein. Schaut man in den Spielplan, so findet sich
hinter vielen Inszenierungen schnell der Hinweis „Restkarten“ oder „Ausver-
kauft“. Der Dauerbrenner „Herricht & Preil“ ist dafür ein gutes Beispiel. Übri-
gens hat es das Hoftheater mit dieser Inszenierung in diesem Jahr sogar ins
Programm der „Humorzone“ geschafft. Ein anderer dieser Klassiker ist
„Ku(h)linarisches im Kuhstall“ mit Peter Kube und Conny Kaupert. Wer dafür
Karten will, muss immer noch „zeitig aufstehen“.
Die Zuschauer, darunter viele Stammgäste, kommen gern in das „Thea-
terchen“, wie Rolf Hoppe es liebevoll nannte. Sie genießen die besonde-

re, einladende Atmosphäre, den freundlichen Service der Vereinsmit-
glieder, die Möglichkeit des Gesprächs mit den Akteuren am anheim-
elnden Feuer. Wobei das Feuer ebenso Tradition ist wie die
selbstgemachten Fettschnittchen am Tresen. Die Besucher wissen,
was hier geboten wird, hat Niveau.
„Viele unserer Gäste honorieren, dass sie heiteres, dabei aber immer an-
spruchsvolles Theater erleben können“, sagt der „Chef“ des Hauses, Dirk
Neumann. Dafür sind in dieser Spielzeit die Premieren „Babetts Fests“ und
„Die Kunst, ohne Sorgen zu leben - ein Stefan-Zweig-Abend“ ein gutes Bei-
spiel. Mit dem Zweig-Abend wurde außerdem die Zusammenarbeit mit ei-
nem prominenten Gesicht der Dresdner Theaterszene weiter vertieft: mit
Ahmad Mesgarha. Der Mime kommt gern, weil er hier die kleine Form in en-
gem Kontakt mit seinen Zuschauern ausprobieren kann. „Anspruchsvolles
Theater, welches gut unterhält, war Rolfs Credo. Nur Comödie war ihm zu
einfach. Er holte gern bekannte Theaterleute auf die Weißiger Bühne. „Wir
wollen dies einfach fortsetzen.“ Zudem öffnen die Theaterleute ihr Haus
auf der Hauptstraße auch erfolgreich für neue Projekte. Die monatlichen
Konzerte sind im Spielplan schon länger fest etabliert und ausverkauft,
bevor sie richtig angekündigt sind. Und seit drei Jahren ist das Dixieland-
Festival zu Gast im Hoftheater. Die „Sunshine Brass“ aus Thüringer 
kommen gern immer wieder. Sie mögen, wie sie sagen, die „Wohnzimmer-
atmosphäre“ und meinen damit den direkten, ungekünstelten Kontakt
zum Publikum. Ein gutes Zeugnis für „das kleine Theaterchen“, welches
auch für die nächste Spielzeit viele Pläne hat.

Monika Dänhardt 

Die Theatrum-Mundi-Weihnachtsgeschichte mit Rolf Hoppe, 
Sabine Köhler, Robby Langer und Dirk Neumann

n Kontakt: Hoppes Hoftheater
Hauptstraße 35, 01328 Dresden
Telefon: 0351 250 6150
E-Mail: service@hoftheater-dresden.de
www.hoftheater-dresden.de

n Hans Theo Richter

Ausstellung 3. Juli – 4. Oktober 2026 
Vernissage: Do 2. Juli, 20 Uhr (Eintritt frei)

Zur Eröffnung spricht Sebastian Schmidt, Vorstand
der Hildegard und Hans Theo Richter-Stiftung
Zeichnung und Grafik spielten in Dresden immer 
eine große Rolle und sind deshalb auch ein Schwer-
punkt im Ausstellungsprogramm des Leonhardi-
Museums. Einer der wichtigsten Zeichner in Dres-
den war Hans Theo Richter (1902-1969). Zunächst
Schüler von Otto Dix, war er ab 1947 selbst Professor
an der HfBK Dresden. Nachfolger auf seiner Profes-
sur wie Gerhard Kettner, Elke Hopfe sowie Wolfram
Adalbert Scheffler haben wir im Leonhardi-Museum
ebenso gezeigt wie wichtige Richter-Schüler, u.a.
Max Uhlig und Dieter Goltzsche.
Nun können wir mit Unterstützung der Hildegard
und Hans Theo Richter-Stiftung endlich auch eine

Ausstellung dieses bedeutenden Zeichners und Gra-
fikers zeigen, nachdem wir bereits 2014 in Zusam-
menarbeit mit der Stiftung, der Sächsischen
Akademie der Künste und dem Kupferstich-Kabi-
nett der SKD die Ausstellung der bisherigen Preis-
träger des Hans Theo Richter-Preises in unserem
Haus präsentieren konnten.

n Kontakt:
Leonhardi-Museum Dresden
Grundstraße 26, 01326 Dresden 
Telefon +49 351 268 3513
www.leonhardi-museum.de | 
facebook und youtube: @museendresden

Öffnungszeiten:
Di – Fr: 14 – 18 Uhr // Sa + So: 10 – 18 Uhr
Mo: geschlossen
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Heimatverein Schönfelder Hochland e. V. – Kleinbauernmuseum Reitzendorf

Veranstaltungen im 
Kleinbauernmuseum

„Durch Weisheit wird ein Haus gebaut und durch Verstand erhalten.“ 
Zitat aus der Bibel

Seit dem 8. Mai hatten wir bei uns im Innenhof eine größere Baumaß-
nahme zur Weggestaltung. Hierfür musste kurz vor Pfingsten das Mu-
seum für zwei Tage schließen, da der Hof nicht begehbar war. Unser
Brunnen, aus dem wir das Wasser für unsere Schulprojekte zu „Omas
Waschtag“ entnehmen, hatte über Tage kein Wasser, so dass wir drei
Projekte verschieben und eine Zeit lang das Wasser auf „moderne Art“
aus der Leitung entnehmen mussten. Ziel der Baumaßnahme war, für
Rollstuhlfahrer eine bessere Befahrbarkeit des Hofes und hinauf zur
Wiese zu erhalten. Auch der desolate Zustand des Hofuntergrundes
war eine Gefahrenquelle für Fußgänger und Menschen mit Gehein-
schränkungen und sollte behoben werden.
Wir sind nun froh und dankbar, dass es Mitte Juni, nach nunmehr sechs
Wochen, zum erfolgreichen Abschluss der Arbeiten gekommen ist. Das
Ergebnis kann sich sehen lassen: mit Sandsteinen umrandete Wege
aus Klinker säumen nun den Innenteil unseres Dreiseitenhofes vom
Kleinbauernmuseum. Größere Steine aus dem Untergrund bilden inte-
ressante Akzente und sogar eine Nische für Blumen wurde geschaffen.
Die Firma perspektive.grün GmbH war hierbei als Planer und Ausführer
im Garten- Landschaftsbau von der Stadt Dresden beauftragt worden.
Dafür möchten wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken.

n Trödelmarkt
So. 5. Juli, 11 – 18 Uhr

Bis Ende Juni konnten sich private Händler für unseren ersten Trödel-
markt anmelden. Hierzu gab es reges Interesse und wir sind ganz ge-
spannt, was alles angeboten wird. Für das leibliche Wohl ist gesorgt
und Igor Jenzen wird auf seinen historischen Schlagzeugsets zur musi-
kalischen Umrahmung des Tages beitragen. Wir freuen uns darauf!
Parallel dazu hatten sich kurzfristig für unsere obere Wiese noch
Schlafgäste der besonderen Art angemeldet – der Wunder Land e.V.
Wachau. Dieser errichten vom 4.– 8. Juli ein „Zigeunerlager“ bestehend
aus einem Zirkusanhänger, 12 Zelten, Erwachsenen, Kindern, sowie
Schafen und Pferden.
Wir werden in der Augustausgabe berichten, wie unser erster Trödel-
markt anlief, wie die Stimmung und das Wetter waren, ob sich Pferde,
Schafe und Besucher des „Zigeunerlagers“ mit Besuchern und Händ-
lern des Trödelmarktes gut vertragen haben. Seien Sie gespannt oder
kommen Sie doch einfach vorbei und erleben es selbst mit.

n Dorfkino „Wege übers Land“ – Teil 2 
Fr. 10. Juli, 21:30 Uhr (Einlass 20 Uhr)

Rudi Clauß zeigt mit seinem historischen Filmequipment den 2. Teil
des DDR-Films aus dem Jahre 1968 bei uns im Freiluft-Dorfkino. In den
Hauptrollen zu sehen: Ursula Karusseit als Gertrud Habersaat, Armin
Müller-Stahl als Jürgen
Leßtorff, Erik S. Klein
als Emil Kalluweit und
Manfred Krug als Willy
Heyer. Drehbuch von
Martin Eckermann und
Helmut Sakowski.
Die mehrteilige Film-
serie erzählt die Ge-
schichte der jungen
Gertrud Habersaat
während und nach
dem Zweiten Welt-
krieg. Noch im ersten

Teil der Filmserie „Wege übers Land“ diente sie als Magd auf einem
Großbauernhof im Deutschen Reich. Nach der Trennung von Jürgen
Leßtorff heiratet sie Emil Kalluweit und geht mit ihm 1939 ins eroberte
Polen, um einen enteigneten Bauernhof zu bewirtschaftet. Immer wie-
der steht sie vor der Entscheidung - für den richtigen Weg und den
richtigen Mann.

n Aus der Reihe „Wandern mal anders mit Elvira Engler“
„Sagen und Gedichte im Liebethaler Grund“

So. 12. Juli, 10 – 16 Uhr
ca. 10 km, Gehzeit: ca. 3 h, insgesamt ca. 6 h, bis 10 Teilnehmer
Wir erleben einen
wundervollen Tag in
einer einmaligen Was-
serlandschaft der We-
senitz. Lassen Sie sich
verzaubern von der
wilden Romantik des
Flusslaufes bis zur
Lohmener Klamm. Wir
passieren das Wag-
ner-Denkmal und eini-
ge alte Mühlen. Wir
suchen uns mitten in
der Natur schöne Plät-
ze zum Verweilen und Sie dürfen entspannt gern Sagen und Gedichten
lauschen. Wann bekommt man das schon mal? Der Treffpunkt wird mit
der Anmeldung mitgeteilt. Bitte sorgen Sie für sich: Wetterfeste Klei-
dung, festes Schuhwerk, evtl. Sitzunterlage, ausreichend Getränke. Auf
dieser Tour gibt es keine Möglichkeit der Einkehr, bitte Verpflegung
mitbringen! Wir werden ausreichend Pausen einlegen.
Gebühr 5 Euro / Person, bitte in bar mitbringen
Anmeldung bis 6 Juli - Fragen im Vorfeld bitte an: elvira.engler@viave-
re.de

Texte: Ireen Angermann-Skade, Wandertext von Elvira Engler
Gestaltung Plakate: Ireen Angermann-Skade, 
Foto Dorfkino: Stiftung Deutsches Rundfunkarchiv / Ilja Weltschew

n Kontakt: Heimatverein Schönfelder Hochland e.V.
Kleinbauernmuseum Reitzendorf,
Schullwitzer Straße 3, 01328 Dresden
Telefon: 0351 264 17 83
E-Mail: mail@kleinbauernmuseum.de
Homepage: www.kleinbauernmuseum.de
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Theateranrecht

n Theateranrecht 2026/27 der Landesbühnen Sachsen GmbH

An alle interessierten Menschen aus dem Schönfelder Hochland und
Umgebung, die ein Abonnement mit den Landesbühnen in Radebeul
eingehen möchten. 

Liebe Theaterfreunde,
am 18.10.2026 beginnt für unser Anrecht (W1) die neue Saison in Rade-
beul.
Dann stehen uns mit Opern, Schauspiel, Musical und Tanztheater 
wieder acht Veranstaltungen bevor.
Sehr erfreulich ist, dass uns der Theaterbus an der nächsten öffentlichen
Haltestelle (entlang der B6, bis in die Stadt an mehr als 10 Stationen) 
abholt. Die Hin- und Rückfahrt kostet 8,- Euro. Wenn Sie Näheres erfahren
wollen, wenden Sie sich gern vertrauensvoll an mich. Es sind noch 
Plätze im Bus frei! 

Die Kartenpreise für das Abonnement sind im Verhältnis zum normalen
Verkauf um 30 % geringer. In der Regel werden sie im Voraus bezahlt
und Ihnen vom Besucherservice zugesandt.

Nachfolgend sehen Sie hier die Termine und Titel der vorgesehenen
Aufführungen der neuen Spielzeit:

Termin- und Stückaufstellung – Spielzeit 2026/27, Anrechtsring W1:
Samstag,    18.10.2026      – Tosca – Oper
Samstag,    07.11.2026      – Silvana – Romantische Oper
Samstag,    22.11.2026      – Hamlet – Schauspiel
Samstag,     20.12.2026     – Die Zauberflöte –Oper
Samstag,    16.01.2027      – Vier Jahreszeiten – Tanztheater
Samstag,    06.03.2027    – Der kleine Horrorladen – Musical
Montag,       29.03.2027     – Sacre – Tanztheater
Samstag,    01.05.2027     – Der Sandmann – Oper

Wie schon in den vergangenen Jahren erwarten uns in der neuen Saison
wieder viele interessante und abwechslungsreiche Theaterabende in
Radebeul. Seien Sie herzlich willkommen!

G. Scholz

n Summer of Science: Entdecken, Staunen, Verstehen
Sommerferien-Programm des Schülerlabors DeltaX am HZDR/Jetzt Plätze sichern!

Was passiert in einer Zelle, wenn sie sich teilt? Warum verhält sich
Licht manchmal wie eine Welle und manchmal wie ein Teilchen? Und
wie sieht eigentlich der Arbeitstag im Forschungszentrum aus? Ant-
worten auf diese und viele weitere Fragen gibt das Schülerlabor DeltaX
am Helmholtz-Zentrum Dresden Rossendorf (HZDR) in diesem Som-
mer: Vom 6. Juli bis 18. August 2026 lädt der „Summer of Science“ Kin-
der und Jugendliche aller Schularten zu einem kostenfreien
Ferienprogramm rund um Physik, Biologie, Technik und Forschung ein.
Mit mehr als 500 Teilnehmenden im vergangenen Jahr hat sich der
„Summer of Science“ als Ort bewährt, an dem echte Begeisterung für
Naturwissenschaften entsteht. Für unterschiedliche Altersgruppen
und Interessen ist auch diesmal wieder gesorgt: von niedrigschwelli-
gen Angeboten für Kinder ab 9 Jahren bis hin zu Formaten, die Jugend-
lichen ab 16 Jahren Einblicke in aktuelle Forschung ermöglichen.

n Highlights im Programm:
Entdecker-Tag „Planeten am Sternenhimmel“
- 8. Juli und 4. August, 9-13 Jahre

Planeten ziehen im Laufe der Zeit über den Sternenhimmel. Kinder er-
kunden gemeinsam die Geheimnisse von Merkur, Mars und den ande-
ren Planeten unseres Sonnensystems, lernen bekannte Sternbilder für
deren Beobachtung zu nutzen und erstellen ihre eigene Himmelskarte.

Einblick in die Forschung: Radioaktive Arzneimittel im Kampf gegen
Tumore
- 22. Juli, ab 16 Jahre
Drei Wissenschaftler*innen des Instituts für Radiopharmazeutische
Krebsforschung geben Einblick in ihre Arbeit: Wie lässt sich krankes
Gewebe mit radioaktiven Arzneimitteln präzise erkennen und gezielt
behandeln? Neben Vorträgen zu aktuellen Forschungsthemen erwartet
die Teilnehmenden eine exklusive Laborführung.

Mission Ausbildung – Ein Programm für Jugendliche und ihre Eltern
- 14. August, 13-16 Jahre
Den Abschluss des „Summer of Science“ bildet die Veranstaltung „Mis-
sion Ausbildung“. Jugendliche und ihre Eltern können das HZDR besu-
chen und die Berufsausbildung am Forschungszentrum kennenlernen.
Zudem besteht die Möglichkeit, ein wissenschaftliches Institut zu be-
sichtigen und im Schülerlabor DeltaX selbst zu experimentieren.

Weil die Plätze erfahrungsgemäß schnell vergeben sind, lohnt sich eine
frühzeitige Anmeldung. Eine Übersicht über alle Angebote sowie die
Möglichkeit zur Anmeldung sind verfügbar unter: 
www.hzdr.de/sciencesummer  

Alle Veranstaltungen finden am HZDR-Standort in Dresden-Rossendorf
statt: Bautzner Landstraße 400, 01328 Dresden.

Weitere Informationen:
Dr. Matthias Streller
Schülerlabor DeltaX am HZDR | Leiter
Tel.: +49 351 260 3496 | m.streller@hzdr.de 

Helmholtz-Zentrum Dresden-Rossendorf (HZDR)
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n WasWannWo - Veranstaltungen

Bitte informieren Sie sich über die angegebenen Kontaktdaten über Öffnungszeiten und das Stattfinden von Veranstaltungen!

n   Eschdorf
       Alte Schule, Kirchberg 4 01.08., 9:30 Uhr Eschdorfer Wandergruppe (Pfarrhof)

n   Gönnsdorf
       Sternwarte Gönnsdorf e. V., Weißiger Landstraße       13.07., 19 Uhr Vortrag. Dr.-Ing. Bernd Kleemann (s. Text)

n   Reitzendorf
       Kleinbauernmuseum, Schullwitzer Str. 3 bis 09.08. Sonderausstellung Steffen Köbe 
       Heimatverein Schönfelder Hochland e. V. „Dresden und Umgebung in Aquarell“
       Öffnungszeiten. April - Oktober
       Mo, Do, Fr  9 – 16 Uhr 05.07., 11-18 Uhr       Trödelmarkt
       Wochenende und Feiertag  13 – 17 Uhr 10.07., 21.30 Uhr Dorfkino – „Wege übers Land – Teil 2“

(20 Uhr Einlass)     Historische Wanderung (s. Text)
12.07., 10-16 Uhr    „Wandern mal anders – 

Sagen und Gedichte im Liebethaler Grund“

n   Schönfeld
Seniorengruppe Schönfeld 15.07., 11:30 Uhr gemütliches Beisammensein
Gaststätte „Zur alten Brauerei“, Markt 3

n   Weißig
ASB-Kita Hutbergstrolche mittwochs 15 – 16 Uhr               offener Spielenachmittag für Kinder 
Gönnsdorfer Weg 2          (9 Monate bis 2 Jahre)

Beratungs- und Begegnungszentrum für 09.07., 10 Uhr Hochland-Wandergruppe: 
Seniorinnen und Senioren Schönfeld-Weißig Rundwanderung zum Napoleonstein (s. Text)

n   Zaschendorf
Seniorenrunde Zaschendorf       29.07., 16 Uhr fröhliche Seniorenrunde
Feuerwehrraum Talblick 5

n   Weiteres:
• Imkerverein Schönfelder Hochland e.V.

(0175) 1 41 88 41, vorstand@dresdnerhochlandimker.de – Infos unter www.dresdnerhochlandimker.de
• Selbsthilfegruppe Farbenfrohe Depression

kontakt@farbenfrohe-depression.de – Infos unter: www.farbenfrohe-depression.de

wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen finden weiterhin
statt, die Termine finden Sie auf www.buelowh.de
• donnerstags 19 Uhr, Selbsthilfegruppe Anonyme Alkoholiker

(Kontakt: 0173 448 79 20)
• Mi, 01.07., 10:30 Uhr, „Schnibbeln, Brutzeln und Genießen –

Man(N) kocht gemeinsam“ mit Herrn Oehmichen 
• Mi, 08.07., 10 Uhr Kreativ mit Nadel und Faden
• Do, 02.07., 9 Uhr, Hämmern, schrauben, kleben – Werkeln im

Garten
• Do, 02.07., 15:30 Uhr, Bibel im Gespräch mit Herrn Walther 
• Do, 09. + 23.07., 19:30 Uhr, Angehörigengruppe der Anonymen

Alkoholiker (Kontakt: 0152 0613 65 51) 

„Kultur am Dienstag“ 15 Uhr – Programm zu Kaffee, Kuchen
Ihre Anmeldung zu diesen Veranstaltungen wird erbeten! 
• 07.07. Dr. Michael Damme – Wichtige Bedürfnisse! – Wissens-

wertes und Kurioses über die Toilettenkultur hier und anderswo
• 14.07. Angela Finsterbusch – Zwischen Drachen und Himmel: ei-

ne Reise durch China und Tibet
• 21.07. Sommerfest
• 28.07. Marion Fiedler – Sommer, Singen, Sonnenschein

Bei Fragen zu den genannten Veranstaltungen nehmen Sie gern Kontakt
zu uns auf (Tel.: 0351 268 89 88 oder per E-Mail: loschwitz@
buelowh.de. Für ausgewählte Veranstaltungen können Sie sich auch on-
line anmelden unter: www.buelowh.de / (Veranstaltungen/blauer Button).

n   BÜLOWH Beratungs- und Begegnungszentrum für Seniorinnen und Senioren, Pillnitzer Landstraße 12, 01326 Dresden
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Hutbergapotheke

n Arthrose: Gelenkverschleiß aufhalten und
behandeln

Arthrose ist die weltweit häufigste Gelenkerkrankung. Bei dem Leiden
verschleißt der Knorpel an den Gelenken. Er ist eine Schutzschicht, die
sich zwischen den beiden Knochenenden befindet, und verhindert im
Normalfall, dass die Knochen aufeinander reiben. Die Knorpelmatrix
besteht aus verschiedenen Substanzen, wie z. B. Glucosamin- und
Chondroitinsulfat, Hyaluronsäure und Kollagen, kann Wasser speichern
und wirkt so wie ein Stoßdämpfer. Durch Abnutzung, falsche Belastung
und aus anderen Gründen kann der Knorpel Schaden nehmen oder so-
gar verschwinden. Da der Verschleiß kennzeichnend für eine Arthrose
ist, gilt sie als eine degenerative Gelenkerkrankung. Praktisch alle Ge-
lenke können betroffen sein. Häufig tritt eine Arthrose an Knie, Hüfte,

Schultergelenken, Hän-
den und Fingern sowie an
den Füßen auf. Der Ge-
lenkschaden bereitet oft
große Schmerzen und
macht das Gelenk steifer,
damit auch weniger be-
weglich. Man neigt dazu,
dass Gelenk zu schonen.
Dadurch entsteht jedoch
ein Teufelskreis: Der
Knorpel wird schlechter
durchblutet und verliert
weiter an seiner Schutz-
funktion. Außerdem kann

die Schonhaltung andere Gelenke ungünstig belasten. Schmerzen,
Steifigkeitsgefühl und Bewegungsdefizit im betroffenen Gelenk sind
typische Anzeichen einer Arthrose. Beschwerden können anfangs auch
nur leicht ausgeprägt sein oder sogar fehlen. In späteren Stadien kön-
nen weitere Hinweise hinzukommen. Erste Symptome sind oft Belas-
tungsschmerzen, wenn das Gelenk stark beansprucht wird. Im Falle
von Arthrose eines Bein- oder Fußgelenks treten außerdem Anlauf-
schmerzen auf, wenn man sich nach einer längeren Ruhepause be-
wegt. In frühen Stadien sind auch Schmerzen im Ruhezustand möglich,
zum Beispiel am Knie beim Ausruhen nach einer größeren Belastung,
etwa einer längeren Wanderung. Schreitet die Arthrose fort, treten Be-
schwerden schon bei leichten Bewegungen und im Ruhezustand auf.
Der Bewegungsradius kann deutlich eingeschränkt sein, was sich auch
im Alltag als sehr hinderlich erweist. Bei Fingergelenkarthrose kann es
an den Händen neben Schmerzen und Steifigkeitsgefühl zu Kraftlosig-
keit und zu harten Verdickungen an den Gelenken kommen. Eine Ar-
throse ist nicht heilbar. Der Schaden an Knorpel und Knochen lässt sich
nicht rückgängig machen. Stattdessen zielt die Behandlung darauf ab,
ein Fortschreiten zu verhindern und die Beschwerden zu lindern. Knor-
pelschützende Substanzen wie z. B. Glucosaminsulfat können bei re-
gelmäßiger Einnahme die Schmerzen lindern, die Beweglichkeit
verbessern und den Gelenkknorpel von innen stärken. Man sollte sich
ausreichend auf schonende Art bewegen, um Gelenk und Knorpel zu
unterstützen, und auf eine ausgewogene Ernährung achten, um etwai-
ges Übergewicht abzubauen. Wer sich daran hält, hat gute Chancen,
den Gelenkverschleiß zu bremsen oder sogar zu stoppen. Haben Sie
Fragen zum Thema „Arthrose“? Gerne beraten wir Sie individuell. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ihre PtA Anne-Kathrin Denke 
Hutberg-Apotheke Dresden- Weißig

Anzeige(n)

Foto: pixabay



n DREWAG – Stadtwerke Dresden GmbH 
Rosenstraße 32, 01067 Dresden
Wasser, Fernwärme – Service-Telefon       0351 860 4444
Entstördienst (24 h)
– Gas 0351 5017 8880
– Strom 0351 5017 8881
– Wasser* 0351 5017 8883
* im Auftrag der DREWAG – Stadtwerke Dresden GmbH

n Straßenbeleuchtung 0351 488 1555
n Stadtentwässerung

Scharfenberger Straße 152, 01139 Dresden 0351 822 0
(Abwasser) Havarie 0351 822 2222

n Schornsteinfeger
Landesinnung Sachsen, 
Schornsteinfeger 0351 259 8506
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n Ärztliche Bereitschaftsdienste 

Telefon 116 117
In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen erhalten Sie medizinische
Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen Erkran-
kungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen. Die
Bereitschaftspraxen können während der Öffnungszeiten ohne
Voranmeldung aufgesucht werden. Weitere Informationen unter
„Bereitschaftsdienste” auf der Internetseite www.kvsachsen.de
Bitte alarmieren Sie für lebensbedrohliche Notfälle den Rettungs-
dienst unter der Rufnummer 112.

Allgemeinmedizinische Bereitschaftspraxis 
Fiedlerstraße 25 (Uniklinik, Haus 28), 01307 Dresden 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis
Fetscherstraße 74 (Uniklinik, Haus 21), 01307 Dresden
Mi / Fr 15 – 22 Uhr
Mo / Di / Do 19 – 22 Uhr 
Sa / So / gesetzliche Feiertage & Brückentage                  8 – 22 Uhr

Chirurgische Bereitschaftspraxis
Fiedlerstraße 25 (Uniklinik, Haus 28), 01307 Dresden 
Sa / So / gesetzliche Feiertage & Brückentage                  8 – 22 Uhr

Zahnarzt-Notdienst
Vermittlung über 0351 32 37 17 88
AllDent-Zahnzentrum Dresden
Altmarkt 10 a-d, 01067 Dresden
Notdienst: Mo - So 24 Std. an 365 Tagen im Jahr - 

auch an Feiertagen!

HNO ärztliche + Augenärztliche Notfallpraxis
Städtisches Klinikum Dresden Friedrichstadt, 
Friedrichstraße 41, 01067 Dresden
HNO-Klinikambulanz, Haus K, Erdgeschoss
Mo / Di / Do 19 – 22 Uhr 
Mi / Fr 16 – 22 Uhr
Sa / So / gesetzliche Feiertage & Brückentage                  8 – 22 Uhr
Zentrale Notaufnahme / Haus C, 
Mo – So 22 – 8 Uhr

n Apotheken-Bereitschaft

Der Apothekennotdienst erfolgt im täglichen Wechsel von 8 Uhr
bis 8 Uhr des Folgetages.

▲ 18.07. bis 19.07. – Kronen-Apotheke Schönfeld
Markt 8 in 01328 Dresden, Telefon: 0351 2640063

▲ 25.07. bis 26.07. – Hutberg-Apotheke
Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden, 
Telefon: 0351 2660306

n Tierärztliche Bereitschaftsdienste

Zentrale Notrufnummer
01805 84 37 36
0,14 €/min. aus dem dt. Festnetz 
0,42 €/min. aus dem Mobilfunknetz

www.vetnotdienst.de 

• Der Notfalldienst sichert die tierärztliche Versorgung von
NOTFÄLLEN, die außerhalb der üblichen Sprechzeiten von
Tierarztpraxen eintreten. In Nachtstunden (von 18 - 8 Uhr), an
Wochenenden (von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr) und an
Feiertagen (ganztägig) halten sich die eingeteilten Tierarzt-
praxen für eine evtl. Notfallversorgung Ihres Kleintieres
dienstbereit.

• Sie finden auf der Internetseite eine Übersicht aller zum ak-
tuellen Zeitpunkt diensthabenden Tierarztpraxen (Auflis -
tung und Landkarte) 

• Bei Anruf werden Sie an die nächstgelegene diensthabende
Tierarztpraxis weitergeleitet.

• Sie erhalten zunächst automatisch einige wichti-
ge Hinweise, bevor die Weiterleitung erfolgt - hö-
ren Sie die Ansage deshalb bitte bis zum Ende an!

Notrufnummern

n Telefonseelsorge
0800 111 01 11 oder 0800 111 02 22, www.telefonseelsorge.de 

Bereitschaftstermine und Notrufnummern

n Annahmestelle Cunnersdorf
für Sperrmüll und Grünschnitt 

• Grünabfall, Laub und Fallobst aus Hof und Garten
• Sperrmüll bis 4 m³

Dienstag          09.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag     15:30 – 18:00 Uhr
Samstag          09:00 – 11:00 Uhr
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Impressum

Auflage: 8.500 Stück, kostenfrei
12 Ausgaben jährlich, jeweils zum Monatsbeginn

Herausgeber: Ortschaft Schönfeld-Weißig, im Auftrag der
Landeshauptstadt Dresden
Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden

Redaktionsbeirat:             Manuela Schreiter, Ortsvorsteherin 
Stephan Förster, Leiter örtliche Verwaltungsstelle 
Heike Krause, Mitarbeiterin Verwaltungsstelle 
Felix Stübner, Ortschaftsrat 
Marco Uhlemann, Ortschaftsrat 
Dr. Christian Schnoor, Ortschaftsrat 
Jens Mizera, Ortschaftsrat 

Internet: www.dresden.de/ortschaften
Kontakt: siehe Seite 2
Satz: Riedel GmbH & Co. KG

Gottfried-Schenker-Straße 1
09244 Lichtenau/Ottendorf
www.riedel-verlag.de

Regionalzeitung und offizielles Mitteilungsblatt 
der Ortschaft Schönfeld-Weißig 
• zur Verbreitung amtlicher und offizieller Mitteilungen der Ortschaft Schönfeld-

Weißig als Teil der Landeshauptstadt Dresden (amtlicher Teil)
• Mitteilungen und Veröffentlichungen von Vereinen und sonstigen Organisationen,

welche in Förderung und direkter Verbindung im Sinne der Traditions- und Hei-
matpflege sowie zur Pflege des Lebens in der Ortschaft Schönfeld-Weißig stehen
(nichtamtlicher Teil)

• kostenpflichtiger Anzeigenteil
• Grundlage: § 3 der EGV i. V. m. § 10 SächsGemO

Rechte und Ansprüche, Gewährleistung
Der Herausgeber behält sich alle Rechte vor; insbesondere der Nachdruck einzelner Bei-

träge – auch auszugsweise – ist nur mit Quellenan gabe gestattet. Für die inhaltliche
Richtigkeit von Anzeigen und Beiträgen von Gastautoren übernimmt der Herausgeber
keine Gewähr; die Verantwortlichkeiten liegen beim Gastautor bzw. Inserenten.
Es bestehen für Beiträge und Anzeigen jedweder Art keine Platzierungsansprüche; die
Platzierung obliegt ausschließlich der Redaktion. Es können keine Ansprüche auf Veröf-
fentlichungen von Text und Bild geltend gemacht werden. Die Gewährleistung für Veröf-
fentlichungen, deren vollständigen oder richtigen Abdruck sowie Folgen, die aus einer
versehentlichen Unterlassung oder Fehlerhaftigkeit entstehen, sind ausgeschlossen. In
Berichterstattungen erfolgt kein Abdruck von Werbelogos (§ 3 UWG). Die im Hochland-
kurier für die Zuordnung der Ortsteile genutzten Gemeindesiegel sind ungültig; dies be-
gründet sich mit dem Gemeindezusammenschluss der ehemals eigenständigen
Gemeinden zur Gemeinde Schönfeld-Weißig und der Eingemeindung von Schönfeld-
Weißig in die Landeshauptstadt Dresden.

Datenlieferung redaktioneller Teil: ausschließlich per E-Mail an die
E-Mail-Adresse:         Hochlandkurier@dresden.de
Textlieferungen:        digitale Form; ausschließlich im Format *.docx 

oder *.pdf
Erfordernisse:           Schrift/-größe Arial Narrow 9, einzeilig, Blocksatz
Fotolieferungen:       digitale Form als separater Dateianhang; keine Einbettung in Do-

kumente ausschließlich im Format *.jpeg oder *.pdf
Einverständnis zur Veröffentlichung im Print- und Online-Medium
a) des Urhebers, Foto versehen mit Quellangabe und Bezeichnung
b) von abgebildeten Personen

Anlieferung von Inhalten im amtlichen und nicht-amtlichen Teil:
Liefertermin:             Eingang jeweils bis zum 10. eines Monats, 23:59 Uhr, für den Fol-

gemonat. Verspätet oder den o. g. Datenlieferungen nicht genü-
gende Beiträge, haben keinen Anspruch auf Bearbeitung.

Im Rahmen der Herstellung dieses 
Druckproduktes wurde ein finanzieller 

Beitrag an das Klimaprojekt 
„Windenergie, Marokko“ zertifiziert 

nach GoldStandard geleistet. 

Mehr Informationen finden Sie hier: 
www.klima-druck.de/bilanz/?id=26227011
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Strandfeeling II
Der Himmel glänzt in leuchtend Blau, 

Türkis das Meereswasser strahlt, 
Strandgelb wohin ich schau, 

ein Bild wie frisch gemalt. 

Dünengras biegt sich im Wind, 
Möven schauen nach Leckerbissen, 

irgendwo weint ein Kind, 
dies alles möchte ich nicht missen. 

Auflandig sich die Wellenkämme türmen,
silbern glitzert das Wellental,

eine Robbe lässt sich nicht stören, 
ihr scheint der Trubel ganz egal. 

Häute wie auf dem Grill gebraten
die Sonne brennt ohne Unterlass, 

zur Abkühlung mal baden
oder ein kühles Bier vom Fass. 

Volleyball in freien Stil, 
Bewegung lautet die Devise, 

für manche Urlauber schon zuviel, 
flanieren lieber durch die leichte Brise. 

Einige durch's Fernglas sehen, 
an der See ist stets was los, 
ungewiss, was sie erspähen, 

Strandfeeling für Klein und Groß. 

Frank Wollmann Dresden
Nonnewitz-Bakenberg 15.07.2025
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